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Clever und stressfrei einkaufen
www.wolfach-bringts.de

Verehrte Kundin, verehrter Kunde,
mit unserer Interviewserie wollen wir Ihnen zeigen, warum
sich das Einkaufen über „Wolfach bringt’s“ lohnt.

Heute:
Jürgen Riester,
Inhaber der Metzgerei Riester in Kirnbach

Herr Riester,

Warum sollten die Wolfacher/Innen aus Ihrer Sicht den
Lieferservice „Wolfach bringt´s“ nutzen?
Der Service bedeutet eine enorme Zeitersparnis und eine
bequeme Alternative zum üblichen Ladeneinkauf.

Welche Waren bieten Sie an und warum haben Sie sich da-
zu entschieden, sich an „Wolfach bringt´s“ zu beteiligen?
Im Online-Shop führen wir wegen des großen Aufwands
zwar nur ein „Grundsortiment“, können aber eigentlich
alle unsere Waren über „Wolfach bringt’s“ anbieten. Ein
kurzer Anruf (siehe auch nächste Frage) genügt oder der
Kunde teilt uns seine Wünsche im Feld „Bemerkungen“ im
Bestellformular mit.
„Wolfach bringt’s“ bietet uns einen ganz neuen Vertriebs-
weg und dem Kunden einen ganz neuen Einkaufsweg. Da
fiel die Entscheidung leicht, sich zu beteiligen.

Wie kauft man mit „Wolfach bringt’s“ am einfachsten bei
Ihnen ein und sind damit zusätzliche Kosten verbunden?
Wer möchte, kann gerne bei uns anrufen und sich von un-
seren Fachverkäuferinnen beraten lassen. Bestellungen

können wir ebenfalls aufnehmen und telefonisch zur Ge-
schäftsstelle von „Wolfach bringt’s“ weiterleiten.
Am einfachsten ist aber sicher der direkte Weg über den
Online-Shop oder einen Anruf bei der Geschäftsstelle von
„Wolfach bringt’s“.
Neben der Lieferpauschale von 4 € für die Gesamtbestel-
lung (es kann ja gleichzeitig auch noch bei anderen Händ-
lern etwas bestellt werden) entstehen keine weiteren Kos-
ten.

Was raten Sie unseren Bürgern/Innen, die noch zögern, den
Lieferservice zu nutzen?
Eigentlich gibt es keinen Grund zur Scheu, auch wenn es
eine neue Sache ist. Falls etwas unklar ist, stehen wir gerne
mit Rat und Tat zur Seite. Also: Einfach ausprobieren!

Wie sehen Sie die Zukunft von solchen Einkaufsmöglich-
keiten?
Mittelfristig gesehen wird diese Art des Einkaufs gerade im
ländlichen Raum sicherlich eine immer größere Rolle spie-
len.

Möchten Sie zum Projekt noch etwas „loswerden“?
Der Erfolg steht und fällt mit der Nachfrage. Momentan
könnte sich das Angebot noch nicht selbst tragen, da Auf-
wand und Ertrag noch zu weit auseinander liegen.

Allerdings brauchen neue Dinge immer auch Zeit, um auf
eigenen Füßen zu stehen. Die nächsten Monate werden zei-
gen, ob „Wolfach bringt’s“ Zukunft haben wird.

Aktionsangebot des Weltladens
vom 02.05. bis 20.05.2011:

Bei einer Bestellung im Weltladen in Höhe von mind.
40,00 € übernimmt der Weltladen für Sie die Lieferpau-
schale von 4,00 €.

www.wolfach-bringts.de

Tel. 07834 / 86703-11
(Do., 11.00 –12.00 Uhr)
Fax: 07834 / 86703-20

Rathaus aktuell
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Gedächtnistraining mit Bärbel Neef
Am Mittwoch, 11. Mai 2011 ab 14.30 Uhr lädt Bärbel
Neef zum Gedächtnistraining mit Spiel und Spaß ein.
Bitte eine Brille und einen Kugelschreiber mitbrin-
gen.

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Information
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Information,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Information Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Diekmann 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Stadtsanierung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 05.05.2011 Stadt-Apotheke, Hornberg
Freitag, 06.05.2011 Schloss-Apotheke, Wolfach
Samstag, 07.05.2011 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Sonntag, 08.05.2011 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 09.05.2011 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 10.05.2011 Kloster-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 11.05.2011 Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 12.05.2011 Stadt-Apotheke, Haslach
Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 06.05.2011, 18.00 Uhr bis Montag,
09.05.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. A. Meißner,Vorstadtstr. 48, Wolfach
Tel. 07834/4006

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 07.05.2011, 8.00 Uhr bis Montag, 09.05.2011,
8.00 Uhr
Dr. med. M. Auel, Hauptstr. 2, Hausach
Tel. 07831/6383
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfle.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Fischweiher vor dem Schloss wird abgedichtet

Nach dem der Weiher in den letzten Jahren durch Absen-
kung des Untergrundes immer mehr Risse bekommen hat,
wurde folglich daraus der Wasserverlust immer größer. Aus
diesem Grund wird von Bauhofmitarbeiter Michael Schö-
nauer jetzt am größten Riss quer durchs Becken eine kom-
plette Dehnfuge eingebaut, welche das Bauwerk durch
auftretende Spannungen entlasten soll. Die weiteren Fu-
gen werden nachgearbeitet und mit entsprechendem Mate-
rial vergossen. Mit dieser Maßnahme erhoffen wir uns die
entsprechende Dichtigkeit, damit sich die Bevölkerung
und Gäste in der Stadt wieder an dem Wasserplätzchen
wohlfühlen können.

An alle Gewerbetreibenden in Wolfach
- wichtige Information zum Branchenverzeichnis -
Die Stadt Wolfach bietet auf ihrer Internetseite (www.
wolfach.de) ein kostenloses „Branchen-verzeichnis“ für
das Wolfacher Gewerbe in den Rubriken „Bürgerser-
vice“ und „Wirtschaft/Verkehr“ an.
Es soll helfen, den Bürgerinnen und Bürgern die Suche
nach einem geeigneten Unternehmen für ihr Anliegen zu
erleichtern.
Zunächst werden in der Suchmaske alle eingetragenen
Firmen mit der zugehörigen Branche alphabetisch sor-
tiert angezeigt. Es besteht dann die Möglichkeit, inner-
halb der Maske nach Kategorien (Branchen), nach dem
Firmennamen oder auch alphabetisch zu suchen.
Innerhalb der Suchergebnisse kann man sich des Weite-
ren über eine Schaltfläche die „Visi-tenkarte“ des Un-
ternehmens anzeigen lassen und diese auf Wunsch auch
als „vcard“ exportieren und ausdrucken. Über eine wei-
tere Schaltfläche besteht darüber hinaus die Möglich-
keit der Detailansicht und man kann so noch näheres
über das Unternehmen erfahren, sofern hierfür Daten
bereit gestellt worden sind. In das Branchenverzeichnis
können nur die Firmen aufgenommen werden, die der
Stadt hierzu auch die Freigabe erteilt haben und sich
auch für die Inhalte verantwortlich zeigen.
Derzeit umfasst das Branchenverzeichnis 88 Einträge
örtlicher Betriebe, jedoch besteht für alle Firmen in
Wolfach und den Ortsteilen Kinzigtal und Kirnbach
weiterhin die Möglichkeit, diesen kostenlosen Service in
Anspruch zu nehmen. Hierzu müssten Sie uns aus recht-
lichen Gründen mittels nachstehendem Vordruck Ihre
Daten zurVeröffentlichung übersenden.
Bestehende Einträge sollten regelmäßig auf ihre Rich-
tigkeit undVollständigkeit überprüft werden. Änderun-
gen am Eintrag können ebenfalls auf demVordruck oder
unter Telefon 07834/8353-30 (Martina Springmann)
mitgeteilt werden.
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An die Stadt Wolfach, Frau Martina Springmann:

Firmenbezeichnung:

Branche:

Inhaber/in:

Bild oder Firmenlogo: Bitte per Mail an martina.springmann@wolfach.de

(wird nur als „jpg“ akzeptiert!)

Adresse:

PLZ/Ort:

Telefon: Mobil:

Fax: E-Mail:

Homepage:

Beschreibung der Firma (Textkürzung vorbehalten):

Hiermit erkläre ich mein Einverständnis zur Veröffentlichung obenstehender Daten auf der
Internetseite der Stadt Wolfach „www.wolfach.de“.

Wolfach, den ..........................

.......................................................................................
Unterschrift des/der Inhabers/in bzw. Bevollmächtigten

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂
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“Hört ihr Leut’ und lasst euch sagen...”
- so schallt es ab 7. Mai wieder durch die nächtlichen Stra-
ßen und Gassen von Wolfach. Dann macht der Nachtwäch-
ter Kurt Maurer jeweils donnerstags und samstags seinen
traditionellen Rundgang. Um 20:45 Uhr oder im Anschluss
an Kurveranstaltungen wird er (bei trockener Witterung)
am Rathaus auf Interessierte warten, die mit ihm ab 21:00
Uhr am Schlosstor beginnend durch die Stadt ziehen. Wie
bei denVorgängern in alter Zeit erschallen an 8 traditionel-
len Orten die historischen Stundentexte. Auch wird er Ei-
niges über Wolfach erzählen. Der Rundgang dauert ca. 70
Minuten.
Früher war es eine der Aufgaben des Nachtwächters, die
Wirtshaushocker und Nachtwandler daran zu erinnern,
was die Stunde geschlagen hat. Im Zeitalter der allgegen-
wärtigen Uhren an Häusern und Handgelenken, in Handys
und Digitalkameras ist niemand mehr auf die Zeitansage
des Manns mit Laterne und Hellebarde angewiesen.Trotz-
dem warten oft viele Gäste auf das Hornsignal, das den
Auftritt dieses lebendigen Zeugnisses der stolzen städti-
schenVergangenheit Wolfachs ankündigt.
Besonders würde es den Nachtwächter freuen, wenn er die-
se schöne Aufgabe mit Gleichgesinnten teilen könnte. In-
teressenten erhalten Auskunft darüber in der Touristinfor-
mationWolfach unterTel. 07834-83 53 53 oder beim Nacht-
wächter Kurt Maurer, Tel. 07834-86 59 71.

G e l e b t e T r a d i t i o n i n W o l f a c h i m K i n z i g t a l

W W W . W O L F A C H . D E

„Hört ihr Leut und

lasst Euch sagen…“„Hört ihr Leut und

lasst Euch sagen…“

Amtliche Bekanntmachungen

Kann ich einen Zuschuss aus dem
LEADER-Programm erhalten?
Hinter dem Namen LEADER
verbirgt sich ein Förderpro-
gramm der Europäischen Union

(EU). LEADER steht für "Liaison Entre Actions de Déve-

loppement de L`Économie Rurale" = Verbindung zwischen
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft.
Die EU und das Land Baden-Württemberg unterstützen
geeignete Projekte mit Zuschüssen. Gefördert werden kön-
nen neben kommunalen auch private Projekte.
Dabei kann es sich im Bereich Gewerbe beispielsweise um
die Gründung und Entwicklung eines Kleinstunterneh-
mens handeln, aber auch um Projekte zur Sicherung der
Grundversorgung im Ortskern. Gefördert werden auch
Maßnahmen in Hotellerie und Gastronomie wie die Schaf-
fung von neuen, qualitätssteigernden Angeboten (Wellness
etc.) oder behindertengerechten Umbauten. Auch touristi-
sche Maßnahmen können im Einzelfall förderfähig sein.
Im Bereich Wohnen können Maßnahmen gefördert werden,
die zur Umnutzung ehemals landwirtschaftlicher Bausub-
stanz beitragen. In der Landwirtschaft können Maßnah-
men zur Diversifizierung gefördert werden, sofern keine
Fachförderung möglich ist.
Die Förderpalette in LEADER ist sehr breit. Gleiches gilt
aber auch für die fördertechnischen Anforderungen an ein
geplantes Projekt. Es muss daher in jedem Einzelfall ge-
prüft werden, ob eine Zuschussmöglichkeit für eine Maß-
nahme besteht. Die Fördersätze liegen je nach Projektart
zwischen 10 und 35 %, es gilt eine „Bagatellgrenze“ (Min-
destzuschussbetrag) von 5.000 Euro.
Örtliches Entscheidungsgremium für die Förderanträge ist
die Lokale Aktionsgruppe (LAG). Im Rahmen der mehr-
mals pro Jahr stattfindenden LAG-Sitzungen werden die
Förderanträge dort beraten und beschlossen. Die LEA-
DER-Geschäftsstelle befindet sich in Schiltach. Dort sind
Antworten zu allen Fragen rund um LEADER erhältlich.
Kontakt: Mark Prielipp, Telefon 07836/955-779, E-Mail:
prielipp@leader-mittlerer-schwarzwald.de
Förderanträge für LEADER müssen über die Gemeinde
bei der Geschäftsstelle eingereicht werden.Wir empfehlen
daher, die geplanten Projekte vor der Antragstellung zu-
nächst mit der LEADER-Geschäftsstelle und anschließend
auch mit der Stadtverwaltung zu erörtern. Ihr Ansprech-
partner im Rathaus ist Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel.
07834/8353-36, E-Mail: dirk.bregger@wolfach.de.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.leader-
mittlerer-schwarzwald.de .

Sitzung der Mitgliederversammlung
der Kooperationsvereinbarung im Mittelzentrum

Haslach / Hausach / Wolfach
Die nächste Sitzung der Mitgliederversammlung findet
statt am Dienstag, den 10. Mai 2011, 18.00 Uhr, im Rathaus
Hausach, Sitzungssaal
Tagesordnung:
TOP 1: Kurzvorstellung der Arbeit des Unterausschusses

„Gesamtstrategie Ländlicher Raum“ im Ortenau-
kreis

TOP 2: KurzvorstellungArbeitsmarktmonitoringOrtenau/
WRO

TOP 3: Information über die LEADER-Programme
TOP 4: Sachstandsberichte:

B 33/ B 294/ Ortsumfahrung Haslach
Breitbandverkabelung
Standortsicherung Klinikum Wolfach
Hallenbad Hausach
Interkommunale Gewerbegebiete/ZIG in Horn-
berg

TOP 5: Wahl desVorsitzenden der Mitgliederversammlung
und seines Stellvertreters

Mit freundlichen Grüßen
Manfred Wöhrle
Bürgermeister u.Vorsitzender

Vorankündigung
Ausflug zur Freizeitanlage Biesle in Halbmeil am Mitt-
woch, 18.05.2011
Bei schönem Wetter findet der Seniorentreff am 18.05.2011
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nicht im Seniorenzentrum Wolfach sondern bei der Frei-
zeitanlage Biesle in Halbmeil mit gemeinsamem Mittags-
grillen statt. Jeder sollte sein Grillgut selbst mitbringen.
Wer möchte kann gerne einen Salat mitbringen.
Es wird ein Fahrdienst angeboten. Gemeinsame Abfahrt ist
um 11.00 Uhr am Seniorenzentrum in Wolfach. Interessier-
teSeniorinnenundSeniorensolltensichbittebis16.05.2011
bei Hans Heizmann, Tel. 07834/835345 oder Elisabeth
Landgraf, Tel. 07834/835341 anmelden.

Sporthalle Wolfach gesperrt
Aufgrund von Bodensanierungsmaßnahmen wird die
Sporthalle Wolfach in der Zeit vom 11. bis 14. Mai 2011
gesperrt.
Während dieser Zeit ist kein Sportbetrieb möglich. Wir
bitten umVerständnis und Beachtung.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 10. Mai 2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer
43, der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bau-
vorhaben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 09.04.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 16.04.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Armbanduhr

Umweltecke

Landratsamt
Abfallwirtschaft Ortenaukreis

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten aus

Privathaushalten
Der Ortenaukreis führt wieder gebührenfreie Sammlungen
von Problemabfällen, Elektronikgeräten und Elektroklein-
geräten aus Haushaltungen durch.

Sammeltermin für Wolfach:
Freitag, 13.05.2011, 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Parkplatz am alten Bahnhofsgebäude

Termine in den Nachbargemeinden:
Oberwolfach: Donnerstag, 05.05.2011, 13.30 Uhr bis 16.00
Uhr
(Parkplatz Feuerwehrgerätehaus Walke)
Haslach: Samstag, 14.05.2011, 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
(Parkplatz Markthalle)

Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke,
Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien,
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Säuren, Laugen,
Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksilberther-
mometer, Altmedikamente, usw.

Hinweise zur Sammlung:
* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden
* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-

chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sam-
melaktion ausgeschlossen.

* Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb
der festgelegten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen
abzustellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können

in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten,verschlossenen Be-
hältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt an-
geliefert werden.

* Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fern-
sehgeräte, Computer, Radios,Videogeräte, Kaffeemaschi-
nen, Bügeleisen, Staubsauger) werden angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschi-
nen,Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese
werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose
Abgabestellen, die Sie der Rückseite Ihres Abfallkalen-
ders entnehmen können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreises unter Tel. 0781 805-9600 gerne zurVerfügung.

Die Sammeltermine können im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht),
der Sie an Sammeltermine erinnert, rundet das Angebot
ab.
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Sperrmüllabfuhr in Wolfach
Die Sperrmüllabfuhrtermine für das Frühjahr 2011 wur-
den wie folgt festgelegt:

Wolfach Bezirk 1: Donnerstag, 12.05.2011
Wolfach Bezirk 2: Mittwoch, 11.05.2011
Kirnbach, einschl. Seitentäler: Dienstag, 17.05.2011
Kinzigtal: Dienstag, 17.05.2011
Wolfacher Seitentäler: Dienstag, 17.05.2011

Um Beachtung der Abfuhrtermine und um rechtzeitige Be-
reitstellung des Sperrmülls wird gebeten.

Aus nachfolgender Aufstellung ist ersichtlich, welche Ab-
fälle bei der Sperrmüllabfuhr mitgenommen werden.
A Abdeckplanen für Auto/Motorrad

Antennen für Fernseher/Radio
- keine Parabolantennen
Arbeitsplatten aus der Küche

B Balkonkästen (Holz/Metall/Kunststoff)
Babybadewannen, -Tragetaschen, -Wippen,
-Wickeltische, -Sitze
Bettgestelle und Bettroste
Bilderrahmen
Blumentröge aus Holz
Bodenbeläge aus Kunststoff
Bügelbretter

C Campingstühle / Klappstühle
City-Roller

D Dachgepäckträger
Dreiräder / Kinderroller

F Fahrräder (keine einzelnen Schläuche und Mäntel)
Fahrradanhänger
Fassreifen
Federbetten

G Gartengeräte wie Spaten, Schaufel, Rechen
Gartenmöbel (Holz/Metall/Kunststoff)
Gartenschläuche
Gitterfolien

H Hobelbänke/Werkbänke
Holzfässer, klein
Holzkisten
Holzkohlengrills

I Inline-Skates
Isomatten

K Kinderplanschbecken (aufblasbar)
Kindersitze (Auto/Fahrrad)
Kinderwagen
Koffer / Aktenkoffen
Kompostbehälter aus Holz
Kopfkissen
Korbwaren, auch Ratanmöbel
Küchenspülbecken
Kühlboxen
Kunststoffregenfässer

L Lampenschirme
Lattenroste
Laufställe
Leitern aus Holz, Stahl, Alu
Leiterwagen / Handwagen
Liegestühle
Luftmatratzen

M Matratzen
Möbel
Musikinstrumente

O Öfen – Holzbeistellherde (ohne Ruß und Asche)
Gasherde / Gasöfen
Ölöfen (ohne Ölrückstände)
Kohleöfen

P Plastikwannen
Postermöbel

R Räucherschränke
Regale aus Holz, Metall, Ratan, Kunststoff
(keine Regale aus gewerblichen Lagerräumen)
Regenfässer aus Kunststoff
Rucksäcke

S Schaumgummi
Schirme
Schränke
Schreibtische
Schubkarren
Schulranzen
Servierwagen
Sessel / Sofas / Stühle
Skateboard
Skier / Skischuhe
Sonnenschirme
Spiegel / Spiegelschränke
Sportgeräte (nicht ausVereinsbeständen)
Steppdecken
Surfbretter

T Teppiche / Teppichböden
Terrakotta-Blumentöpfe bis max. 50 kg
Tische

V Vorhangschienen und –stangen
W Wannen aus verzinktem Stahl

(keine eingebauten Dusch- oder Badewannen)
Wäschekörbe aus Kunststoff
Wäschespinnen
Wäscheständer
Wäschetruhen
Waschkessel /-einsätze
Wasserbetten
Weinregale aus Kunststoff

Z Zelte - Metallteile getrennt bereitstellen

Achtung: Sperrmüll muss handlich bereitgestellt werden.
Einzelstücke dürfen ein Gewicht von 50 kg und eine Breite
von 1,5 m nicht überschreiten.

Von der Sperrmüllabfuhr sind insbesondere ausgeschlossen:
-Verwertbare Abfälle
Glas, Karton, Papier, Styropor
- Kraftfahrzeugwracks und –teile
Altreifen,Autositze, Felgen, Getriebeteile, Kotflügel, Mofas
oder Motorräder, Motorteile
- Abfall aus Bau-, Abbruch- und Renovierungsarbeiten
Badewannen, Balkonbretter, Boiler, Dachrinnen, Dusch-
wannen, Fenster, Gartenzäune, Heizkörper, Heizöltanks,
Rolläden,Toilettenschüsseln,Treppengeländer,Türen,Was-
serrohre, Waschbecken
- Metallschrott aus gewerblichen und landw. Betrieben
Landwirtschaftl. Maschinen und Geräte, Eggen, Pflüge,
Fässer
- Elektrogeräte aller Art
- Gegenstände mit schädlichen Inhalten
Ölöfen mit Ölrückständen, Autobatterien
- Grünabfälle
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Kulturelles

Liederabend im Rathaussaal
Einen Franz-Schubert-Liederabend mit zwei virtuosen
Künstlern im festlichen Ambiente des Wolfacher Rathaus-
saals gibt es am Sonntag, 15. Mai 2011 um 19.00 Uhr. Der
Bassbariton Clemens Morgenthaler singt Lieder von Franz
Schubert, am Flügel begleitet von Bernhard Renzikowski.
Das musikalische Ereignis wird veranstaltet vom Wolf-
acher Kulturforum in Zusammenarbeit mit Oliver Schell
von der Haslacher Werkstatt für Tasteninstrumente.
Clemens Morgenthaler ist in unserer Gegend kein Unbe-
kannter. Er stammt aus Wertheim am Main und studierte
an der Musikhochschule Freiburg Kirchenmusik und Ge-
sang. Sein anschließendes Aufbaustudium an der Musik-
hochschule Basel beendete er im Jahr 2003 mit Auszeich-
nung. Sein Repertoire umfasst die Literatur vom Frühba-
rock bis zur Moderne, insbesondere die Oratorien von Bach,
Händel, Haydn und Mendelssohn. Opernengagements, Ur-
aufführungen, Fernseh- und Rundfunkaufnahmen sowie
zahlreiche Konzerte im In- und Ausland dokumentieren
seine künstlerische Tätigkeit. Clemens Morgenthaler ist
Stipendiat der Richard- Wagner- Stiftung und gewann
2008 beim Podium Junger Gesangssolisten in Kassel den 1.
Preis. In Rom wurde er 2008 beim Internationalen Ge-
sangswettbewerb „Musica sacra“ mit dem 2. Preis sowie
mit dem Sonderpreis „Oratorium“ ausgezeichnet.
Seit 2004 lehrt er Gesang an der Staatlichen Hochschule
für Musik Trossingen. Im Jahr 2010 wurde Clemens Mor-
genthaler als Professor und Leiter einer Hauptfachklasse
für Sologesang ans Vorarlberger Landeskonservatorium
Feldkirch berufen.
Bernhard Renzikowski stammt aus Erlangen und studierte
an der Hochschule für Musik in Köln. 1992 und 1994 legte
er mit Auszeichnung die Konzertexamina in Klavier und
Liedbegleitung ab. 1988 debütierte er mit dem Collegium
Musicum Pommersfelden mit Mozarts Klavierkonzert KV
537. Es entwickelte sich rasch eine rege Konzerttätigkeit
als Solist, Kammermusikpartner und Liedbegleiter. So
konzertierte er bei den Salzburger Festspielen 1992, beim
Internationalen Schulhoff-Festival Düsseldorf und den
Wiener Festwochen1994. Ausgedehnte Konzertreisen führ-
ten ihn in den vergangenen Jahren durch Österreich,Frank-
reich, Spanien, Italien und die Schweiz. Zahlreiche Rund-
funkaufnahmen dokumentieren die enorme Vielseitigkeit
des Künstlers. Sein umfangreiches Repertoire an Solo- und
Kammermusik umfasst alle Stilepochen. Der Pianist lehrt
seit 1995 an der Staatlichen Hochschule für Musik Frei-
burg/Breisgau. Bei dem Liederabend interpretieren die
beiden Künstler so bekannte Kunstlieder von Franz Schu-
bert wie „Der Musensohn“,

„Der Wanderer an den Mond“,
„Der Erlkönig“, „Heidenrös-
lein“ und „Die Forelle“ aber
auch so tragische Balladen wie
„Der König in Thule“ und „An
Schwager Kronos“. Den Schluss
des Liederabends bilden die be-
kannten Weisen „An Silvia“,
„An die Musik“ und „Willkom-
men und Abschied“.
Bassbariton Clemens Mor-
genthaler singt im Rathaussaal
Lieder von Franz Schubert, am
Flügel begleitet von Bernhard
Renzikowski.

Altersjubilare

05.05.1936 Epting, Hans 75 Jahre
Talstr. 34

06.05.1935 Mahlendorf, Elisabeth 76 Jahre
Sonnhalde 3

07.05.1922 Fischer, Elisabeth 89 Jahre
Vor Langenbach 24

08.05.1940 Dr. Geiger Bernd Friedhelm 71 Jahre
Friedrichstr. 50

09.05.1931 Fischer, Monika Hilda 80 Jahre
Schiltacher Str. 47

09.05.1941 Armbruster, Bernd 70 Jahre
Vorstadtstr. 20

11.05.1927 Kohn, Hans Georg 84 Jahre
Ostlandstr. 34

12.05.1938 Lehmann, Friedrich 73 Jahre
Rotsal 12

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

In der Zeit vom 1.4.2011 bis zum 30.4.2011 haben auf dem
Standesamt Wolfach die folgenden Paare die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zurVeröffentlichung liegt
vor.

21.04.11
Stefanie Hirsch und Frank Bühler, Vor Langenbach 18,
77709 Wolfach

Schulen

Tierischer Besuch in der Klasse 3b
der Herlinsbachschule Wolfach

Am Dienstag, den 19. April 2011 erwartete die Klasse 3b
der Herlinsbachschule Wolfach hohen Besuch. Die Haus-
acher Autorin Sandra Callierotti stellte ihr erstes Kinder-
buch Otti, die kleine Schlange, den Schülerinnen und
Schülern der Klasse vor.
Voll freudiger Erwartung lauschten die Kinder ganz auf-
merksam einem Ausschnitt aus der Geschichte über die
kleine Wüstenschlange, deren Aussehen keineswegs einer
normalen Schlange entspricht. Mit ihrem charakteristisch-
großen Teddybär-Augen, leuchtend roten Schuppen und
Hörnern wie die einer Ziege beschließt Otti kurz nach dem
Schlüpfen, sich auf den Weg nach Kairo in die große Stadt
zu machen. Auf dem Weg dorthin begegnet sie immer wie-
der Tieren, die sie wegen ihres Andersseins ständig aufzie-
hen.
Menschen in ihrer Verschiedenheit zu akzeptieren, Mut zu
haben, aufeinander zuzugehen und das Anderssein viel-
leicht sogar als eine Bereicherung des Lebens zu begreifen,
dies stellt die zentrale Botschaft der Geschichte dar und
setzt somit nah an der Lebenswirklichkeit der Kinder an.
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Daher ist es wenig verwunderlich, dass die Schülerinnen
und Schüler diese rasch verstanden und sich sogleich selbst
voller Neugier ans Lesen begaben. Im Anschluss daran be-
kamen die Kinder die Möglichkeit der Kinderbuchautorin
persönlich noch einige Fragen zu stellen und erfuhren da-
bei unter anderem, dass die Geschichte von Otti ihren Ur-
sprung darin nahm, dass die Autorin ihrem damals elfjäh-
rigen Sohn mit einem Wettschreiben zum Aufsatzschreiben
ermuntern wollte.
Zum Schluss stürmten die Kinder zum Lehrerpult, um ein
begehrtes Autogramm der Autorin zu ergattern, sodass sich
eine regelrechte Kinderschlange bildete.

Der Besuch der Autorin Callierotti war somit wahrlich ein
voller Erfolg und prägte die Schülerinnen und Schüler so
sehr, dass daraus ein fächerübergreifendes Projekt im wei-
teren Unterricht entstand. Bei der Klassenlehrerin Frau
Salgueiro wurden Lesezeichen in Form einer Schlange her-
gestellt. Im Rahmen des Deutschunterrichts bei der Fach-
lehrerin Frau Kormann schlüpften die Kinder selbst in die
Rolle eines Autors und verfassten eigens ausgedachte Ge-
schichten.
Bei einem erneuten Besuch überreichten die Schülerinnen
und Schüler der Kinderbuchautorin als Dankeschön eine
große selbstgebastelte Schlange sowie ein Lesezeichen.
Stolz präsentierten einige Kinder der Autorin auch ihre ei-
genen Geschichten.Wie es scheint ist der Funke bei manch
einem übergesprungen und es entspringt aus dieser Erfah-
rung vielleicht ein(e) neue(r) Kinderbuchautorin bzw. –au-
tor.
von Agnes Kormann

Kuchenverkauf der Klasse 7d
auf dem Wochenmarkt am Samstag

Sie haben keine Zeit Kuchen zu backen? Oder möchten ih-
re Lieben am Muttertag überraschen?
Die Klasse 7d der Realschule Wolfach startet am Samstag
von 8.00 – 12.00 Uhr auf dem Wolfacher Wochenmarkt ei-
nen Kuchenverkauf. Es erwartet Sie eine bunte Vielfalt an

Kuchen und Torten. Mit dem Erlös möchte die Klasse einen
Anteil an ihrer Klassenfahrt im Juli finanzieren.Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Beruflichen Schulen Wolfach
Vorstellungsgespräche mit dem Rotary Club Wolfach
Auf dem Weg in eine Berufsausbildung müssen Schüler für
sich einige Fragen klären: Welcher Beruf passt zu mir? Wel-
che Betriebe bilden aus? Erfülle ich die Voraussetzungen?
Wie schreibe ich eine Bewerbung?
Wenn alle diese Hürden genommen sind, kommt im opti-
malen Fall eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch.
So kurz vor dem Ziel Ausbildungsplatz steigt die Span-
nung und die Nervosität bei den Bewerbern.
Der Rotary ClubWolfach hat Schülern des Berufseinstiegs-
jahres an den Beruflichen Schulen in Wolfach die Chance
gegeben, Vorstellungsgespräche praktisch zu üben. Viele
Rotarier leiten selbst Betriebe oder sind in Führungsposi-
tionen, so dass sie genau wissen, worauf es beim Vorstel-
lungsgespräch ankommt.
Die Schüler bekamen die Möglichkeit in ihrem angestreb-
ten Ausbildungsberuf in einem Betrieb in der Region ein
„Probe-Vorstellungsgespräch“ zu durchlaufen. Im Ange-
bot waren Verkaufs- und Metallberufe, Friseur, Hotelfach-
frau, Steuerfachangestellte, Industriekeramiker, KFZ-Me-
chatroniker, Pflegeberufe und Erzieherin.
Die Schüler gaben beim Betrieb eine schriftliche Bewer-
bung ab und bekamen einen Termin für einVorstellungsge-
spräch. Alle Schüler erschienen pünktlich und passend
gekleidet im Betrieb und standen Rede und Antwort. Man-
che hatten genaue Vorstellungen von Beruf und Betrieb
und andere konnten nicht jede Frage spontan und umfas-
send beantworten. Eines wurde jedem Schüler klar: Wenn
ich einVorstellungsgespräch habe, muss und kann ich mich
darauf vorbereiten.
Abschließend erhielten die „Bewerber“ einen Bewertungs-
bogen vom „Personalchef“. Darin wurde die schriftliche
Bewerbung beurteilt und auch das Auftreten im Vorstel-
lungsgespräch reflektiert. So wusste danach jeder was im
Vorstellungsgespräch gut ankam und was noch verbesse-
rungswürdig ist.
Eine Übung in dieser Form können Schulen alleine nicht
anbieten. Deshalb ist die Kooperation mit Betrieben sehr
wichtig, um Schüler gut auf das Berufsleben vorzubereiten.
Die Beruflichen Schulen in Wolfach sind dem Rotary Club
Wolfach sehr dankbar dafür, dass die Mitglieder ihr Fach-
wissen in die Schule einbringen und auch Schüler, die es
oft nicht leicht haben einen Ausbildungsplatz zu finden,
praktisch unterstützen.
Text und Foto: M. Baumann

Im Bild: Herr Oswald Armbruster, Ausbilder bei der Firma
Carl Leipold Metallwarenfabrik GmbH in Wolfach mit ei-
nem Bewerber
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freunde der
Realschule Wolfach e.V.
Der Vorstand lädt die Vereinsmitglieder herzlich zur Jah-
reshauptversammlung desVereins „Freunde der Realschule
Wolfach e.V.“ am Donnerstag, den 05.05.09 um 19.30 Uhr,
ein. Sie findet im Raum 101 der Realschule Wolfach statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Rückblick auf das vergangene Geschäftsjahr
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung desVorstandes
6.Verschiedenes

Wir würden uns freuen, zahlreiche Mitglieder zu dieser
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Heike Zwikirs, 1.Vorsitzende

FC Kirnbach e. V.

An alle Mitglieder des FC Kirnbach 1956 e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2011 am 06. Mai 2011 um 20.00 Uhr ins Club-
haus des FC Kirnbach 1956 e.V. ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Änderung der Jugendordnung
4. Änderung der Ehrensatzung
5. Berichte der einzelnen Abteilungen
6. Bericht des Kassierers
7. Kasseprüfbericht
8. Entlastung des Gesamtvorstands
9. Ehrungen
10. Neuwahlen
11. Veranstaltungen 2011
12. Wünsche, Anträge, sonstiges

Wir bitten Anträge für die Jahreshauptversammlung sat-
zungsgemäß spätestens zwei Tage vor der Versammlung
schriftlich bei einemVorstandsmitglied einzureichen.

Im Namen der gesamtenVorstandschaft

Jürgen Bräutigam
-1.Vorsitzender-

Dorotheenhüttencup 2011 – Kirnbach Open
Endlich ist es wieder soweit! Erneut findet in diesem Jahr
vom 14.06. – 18.06.2010 das Kirnbach Open = Jedermann
Fußballturnier, statt.
Das Turnier wird auf dem Kunstrasenplatz im Kirnbacher
Eschenlochstadion ausgetragen. Es wird sowohl um den
Herren- als auch um den Damenwanderpokal gespielt. Zu-
sätzlich findet noch ein Rahmenprogramm statt. Am Frei-
tag findet eine Party mit DJ oder Live Band statt, am
Samstag unterhält Euch DJ Werner .
Anmeldeschluss ist der 30. Mai 2011.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Andreas Esslinger, Tel.: 07832/977318,
E-Mail: andreas.esslinger@t-online.de
Jürgen Bräutigam, Tel.: 07834/47105,
E-Mail: ems-wolfach@t-online.de
Corinna Lauble,Tel.:07834/865333,
E-Mail:corinna.lauble@web.de
Anmeldeformulare und Turnierbestimmungen gibt es auch
unter www.fc-kirnbach.de.
Der FC Kirnbach freut sich auf Eure Teilnahme!

Skatclub Kirnbach
Der Skatclub Kirnbach veranstaltet am 6. Mai 2011 seinen
nächsten Preisskat. Spielbeginn um 19.30 Uhr im Gasthaus
"Sonne". Alle Skatspieler sind recht herzlich eingeladen.

SG Wolfach - Oberwolfach – Kirnbach
Ergebnisse:
A-1-Junioren SG Önsbach 2 - SG Wolfach 2 : 3
B-1-Junioren SV Mühlenbach - SG Wolfach 0 ; 7
Tore: 3 x Dennis Dietrich, 2 x Georg Boser,
Markus Sum, Arne Fränzen
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C-1-Junioren SV Diersburg - SG Wolfach 3 : 2
Tore: Max Armbruster Dennis, Pracht
D-1-Junioren 30.04.2011 SG Kirnbach - Spielfrei
D-2-Junioren 29.04.2011 SG Kirnb. 2 - SV Hausach 2 11 : 3
E-1-Junioren 30.04.2011 FV Biberach - FC Wolfach 1 :10
Tore: 4 x Stefan Simon, 4 x Marius Armbruster,
Alexander Bohlayer, Jonas Haas
E-2-Jun. 30.04.2011 FV Biberach 2 - FC Wolfach 2 2 : 5
Tore: 2 x Malte Waldenmeyer, Albin Ujkani,
Levin Kett,Vincent Schiekofer
E-3-Junioren – SV Steinach 9 : 2

Vorschau:
A-1-Junioren 07.05.2011 15:30 SG Wolfach - SG Neumühl
B-1-Junioren 07.05.2011 14:00 SG Wolfach - SG Schweig-

hausen
C-1-Junioren 06.05.2011 18:30 SGWolfach - SpVgg Schilt-

ach
D-1-Junioren 07.05.2011 11:30 SG Kirnbach - VfR Horn-

berg
D-2-Junioren 16.04.2011 SG Kirnbach 2 - SPIELFREI
E-1-Junioren 06.05.2011 17:30 FC Wolfach - SV Haslach
E-2-Junioren 06.05.2011 16:30 FC Wolfach 2 - SV Haslach 2
E-3-Junioren 07.05.2011 12:15VfR Hornberg 2 - FC Wolf-

ach 3

Heimspielwochenende am
Sonntag, den 08.05.2011
13.00 Uhr C-Jugend männl.

Wolfach – TUS Oppenau

14.30 Uhr Kreisklasse A
Wolfach II – TUS Oppenau

16.30 Uhr Landesliga
Wolfach I – TS Kehl

Samstag, 07.05.2011
12.45 Uhr E-Jugend weibl.

Wolfach – SG Ohlsb./Elgersw./Zunsw.

Wir freuen uns auf spannende Spiele und Ihren Besuch in
der Sporthalle.

Die Volleyballabteilung des TV Wolfach sucht
neue Mitstreiter

Volleyball ist eigentlich ein Sport, den man bis ins hohe
Alter betreiben kann. Allerdings nur mit anderen zu-
sammen.Dann kann man sich über gelungene Punkte
freuen, sich gemeinsam über unnötige Fehler ärgern,
eben alles, was einen Mannschaftssport ausmacht.
Daher suchen wir dringend neue Mitspielerinnen und
Mitspieler im Alter zwischen 16 und 45 Jahren. Auch
Anfänger sind willkommen.

Trainingsabende:
freitags, 19.00 Uhr bis 20:30 Uhr
dienstags, 19:30 bis 20:30 Uhr

jeweils in der Realschulsporthalle Wolfach.

Mehr Informationen bei Sonja Förster (86 91 21),
Matthias Dorn (85 98 73) oder per Mail direkt von
unserem Trainer Niki Kremer (kremer.niki@gmx.net).

Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte
Samstag, den 07.05.2011: Sonja Harter
Sonntag, den 08.05.2011: Sonja Harter

2. Erlebnislauf beim Schwarzwaldverein Wolfach
Fast steckt der erste Erlebnislauf noch in den Knochen,
schon ist der 2. Erlebnislauf auf dem Programm. Am Sonn-
tag, den 8. Mai starte er um 09:00 Uhr amVereinsheim beim
Flößerpark.
ZumWarmlaufen geht’s erst auf ebener Strecke nach Ober-
wolfach. Ab dort erfolgt der Anstieg durch den vorderen
Frohnbach, über den Hexenplatz und auf dem Ebenacker-
weg zum Ebenacker. Dort auf 620 Meter Höhe wird die
Gruppe dann den Weg über den Erlets zur Hohenlochen-
hütte einschlagen. Der Hüttendienst wird die Läufer gerne
mit Getränken versorgen. Nach kurzer Trink- und Aus-
sichtspause geht´s dann auf den Heimweg nach Wolfach
zum Vereinsheim, das nach ca. 2,5 Std. Laufzeit erreicht
wird.
Alle Lauffreunde, die sich 2,5 Stunden in einer Geschwin-
digkeit von 7 - 8 Km/h laufend in unserer Landschaft be-
wegen können, sind herzlich eingeladen an diesem Erleb-
nislauf teilzunehmen. Jeder Mitläufer sollte für seine Be-
dürfnisse eine volle Trinkflasche, ev. einen Müsliriegel und
eine Windjacke oder ein T-Shirt im Rucksack mitnehmen.
Der Gruppenleiter Siegbert Armbruster erteilt gerne noch
weiter Auskünfte und freut sich über eine rege Teilnahme
bei diesem Lauf durch unsere schöne Landschaft.

Die Mittwochswanderer wandern auf dem Flößerweg
Am Mittwoch, den 11. Mai 2011 geht`s bei den Freunden
der Wochentags Wanderungen auf das Flößerwegle von
Loßburg nach Alpirsbach. Der Schwarzwaldverein Wolf-
ach lädt alle Wanderfreunde zu dieser nicht beschwerli-
chen Wanderung herzlich ein. Auch Nichtmitglieder und
Gäste in Wolfach sind willkommen.
Zur Anfahrt nach Loßburg mit der OSB um 12:33 Uhr ist
der Treffpunkt am P+R in Wolfach um 12:15 Uhr zum Fahr-
kartenkauf.
Ab dem Bahnhof Loßburg verläuft der Wanderweg durch
Loßburg und weiter immer abwärts am Talbach entlang
vorbei an Ehlenbogen bis nach Alpirsbach. Die Wander-
strecke beträgt rd. 11 Km, die Wanderzeit liegt bei ca. 3,5
bis 4 Std. Unterwegs am Wanderweg ist kein Gasthaus zu
dieser Tageszeit geöffnet, sodass zumindest Getränke mit-
genommen werden sollten. Die Einkehr ist dann in Alpirs-
bach im Gasthaus Löwen vorgesehen. Die Rückfahrt kann
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mit der OSB um 18:00 Uhr oder um 19:00 Uhr erfolgen.
Die Wanderführung wird Walter Kasperübernehmen, wei-
tere Auskünfte Tel. 07834/1649

Genusslauf Rund um Wolfach zugunsten von „Pwoje men
kontre“
Bereits zum 6. Mal findet dieser rd. 50 Km lange Genuss-
lauf der Organisation „laufend helfen.de“ hier in Wolfach
unter der Regie von Heinz Schmitt und Siegbert Armbrus-
ter statt.Wie bereits in den letzten Jahren kostet das Start-
geld der Läufer 50 Km x 50 Cent. Diese 25 EUR je Läufer
und weitere Spenden kommen ohne Abzug dem Verein
Pwoje men kontre der Haiti-Hilfe zugute.
Da der Lauf neben dem Laufgenuss auch einem guten, för-
derungswürdigen Zweck dient, möchten die Veranstalter
möglichst viele Läufer animieren und anregen, mitzuma-
chen bei diesem aussichtsreichen Lauf durch unsere schöne
Landschaft.
Gelaufen wird in einem Durchschnittstempo von 7 bis 8
Km/h, an Steilstücken wird gegangen und kurze Dehnpau-
sen können eingelegt werden. Unterwegs werden insgesamt
7 reichlich bestückteVerpflegungs- und Getränkestationen
Hunger und Durst stillen.
Start und Ziel dieses Laufes Rund um Wolfach, bei dem
auch nur einzelne Etappen mitgelaufen werden können, ist
die Herlinsbachschule in Wolfach. Start ist am 14.05. um
09:00 Uhr.
Die Veranstalter stehen bei Interesse gerne für Auskünfte
und die Zusendung eines Flyers mit Anmeldeformular zur
Verfügung. Ansprechpartner ist Heinz Schmitt, Tel.
07834/9425, E-Mail schmitt.kirnbach@gmx.de

Jahreshauptversammlung Pwojè men kontre
Am Montag, 09.05.2011, um 19.00 Uhr, findet im Katholi-
schen Gemeindehaus St. Laurentius in Wolfach, die dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt. Im Verein stehen
entscheidende Umstrukturierungen an. Die Mitglieder
werden deshalb gebeten nach Möglichkeit an der Veran-
staltung teilzunehmen. Selbstverständlich sind auch alle
Spender und Interessenten die nicht Mitglied sind, herzlich
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht Deutschland 2010
3. Jahresbericht Haiti 2010
4. Kurze Bildpräsentation
5. Kassenbericht 2010
6. Geplante deutsche Aktivitäten 2011
7. Geplante haitianische Aktivitäten 2011
9. Vorstandswahl
10.Verschiedenes

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Stadt Wolfach

Winter/Frühjahr 2011:
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
06.05.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Clubhaus
Generalversammlung des FC Kirnbach

07.05.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

08.05.2011, 11:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche
Muttertagsständchen der Chorgemeinschaft Wolfach/
Kirnbach

12.05.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

14.05.2011, 09:00 Uhr; Wolfach, Herlinsbachschule
Rund um Wolfach Spendenlauf des FC Kirnbach zuguns-
ten desVereins Pwoje men Kontre
Start: 9.00 bei den Gewerblichen Schulen;Veranstalter FC
Kirnbach; Anmeldungen unter www.moosenmaettle-berg-
lauf.de. Der Spendenlauf findet zugunsten von Pwoje men
kontre Haiti-Deutschland e.V. statt.

14.05.2011, 18:00 Uhr; Wolfach-Halbmeil, Pausenhalle
Jahreskonzert der Bläserjugend der Trachtenkapelle Kin-
zigtal

14.05.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

15.05.2011, 07:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Grafenloch
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach

15.05.2011, 19:00 Uhr; Wolfach, Rathaussaal
Schubert-Liederabend mit Clemens Morgenthaler und
Bernhard Renzikowski
Bassbariton und Klavier

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
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Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Lauftreff des FC Kirnbach
16:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen.

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich willkomenn. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht
auch als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder. Infos
unter:
Fam.Schmider,Bartleshof,77709Wolfach,Tel.07834/869953;
www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa- Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834 / 94 20 möglich.

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Samstags 13 - 16 Uhr geöffnet

Öffnungszeiten Minigolfplatz Wolfach
Bei schönem Wetter täglich von 13.00 bis 22.00 Uhr geöff-
net.
Während der Ferienzeiten ist die Anlage bereits ab 10.00
Uhr geöffnet.

Minigolf-Platz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag 13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag 13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 7. Mai - Samstag der 2. Osterwoche
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Probe für Erstkom-

munion.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse

- Bau-Sonderkollekte –
Hl. Messe für Amalia u. Anton Müller u.
Sohn Wilhelm.
Gedenken an Rosa u. Lorenz Heizmann u.
Sohn Erwin; an Monika Schulitz; Willi-
bald Köck u. verstorb. Angeh.; Markus
Schillinger u. verstorb. Angehörige (gest.).

Sonntag, 8. Mai -WEISSER SONNTAG – St. Bartholomäus
- Muttertag
9.30 Uhr In St. Bartholomäus: Treffen der Erstkom-

munionkinder in der Wolftalschule.
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Erstkommunionfei-

er.
15.30 Uhr In St. Bartholomäus: Dankandacht der

Erstkommunikanten.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendlob – Maiandacht,

mitgestaltet vom Kirchenchor unter Lei-
tung von Michael Kaltenbach.

Montag, 9. Mai - Montag der 3. Osterwoche
14.30 Uhr In St. Marien: Diamantene Hochzeit der

Eheleute Albert u. Lidwina Dieterle.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 10. Mai - Dienstag der 3. Osterwoche
7.35 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde Oberwolfach:

Schülerwortgottesfeier.
19.30 Uhr In St. Laurentius: Maiandacht mit der Kfd

Wolfach und St. Roman.

Mittwoch, 11. Mai - Mittwoch der 3. Osterwoche
8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-

se der Frauen.
Hl. Messe für einen verstorb. Ehemann.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Florian u.
Cäcilie Mayer.

Donnerstag, 12. Mai - HL. PANKRATIUS
8.25 Uhr In St. Marien: Schülerwortgottesfeier.

19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse. Hl. Messe für
Philipp Haas u. verst. Angehörige. Geden-
ken an Anni Springmann.

20.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: PGR-Sit-
zung.

Freitag, 13. Mai - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Fati-
ma
14.00 Uhr In St. Roman: Goldene Hochzeit der Ehe-

leute Hans-Peter und Anneliese Leptig.
Keine Abendmesse.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Samstag, 14. Mai - Samstag der 3. Osterwoche
14.00 Uhr In der Schlosskapelle: Ökum.Trauung von

Sven u. Cathrin Rauber geb. Weger.
15.30 Uhr In St. Laurentius: Goldene Hochzeit der

Eheleute Manfred und Hildegard Kube.
17.30 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Leni All-

gaier; Lana Maria Kiefer; Nico Rothfuß.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmes-

se.
2. Seelenamt für Wilhelm Hacker. Geden-
ken an Gertrud Neu; Josefine Vollmer; Jo-
chen Müller; Bruno Isenmann; Josef u. Ma-
ria Anna Armbruster; Elisabeth Wigant
und Maria u. OttoWigant; HelgaWeiß;Wil-
helm Mayer; Cäcilia Matt; Berta u. Philipp
Schillinger u. Sohn Alfons; Frieda Schil-
linger u. Monika Mäder; Jean-Paul Kauss
und Fam. Riehl/Schaeffer.

Sonntag, 15. Mai - 4. Sonntag der Osterzeit
8.15 Uhr In St. Marien: Amt. Hl. Messe für Erwin u.

Hermine Echle u. verstorb. Angeh. Geden-
ken an Wilhelm u. Rosalia Bonath u. ver-
storb. Angeh.; Hermann Schrempp u. Frie-
da Groß u. verstorb. Eltern. Gestiftete
Jahrtagsmesse für Gottfried u. Hildegard
Armbruster.

8.15 Uhr In St. Marien: Kinderwortgottesfeier.
10.00 Uhr In St. Roman: Amt für die Seelsorgeein-

heit.
15.00 Uhr In der Schlosskapelle: Maiandacht.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 14.05.;06.08.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 12.06.2011 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 23.07.2011; um 17.30 Uhr
In St. Marien
Samstag, 25.06.2011 um 17.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag, 09.05.; 06.06.2011; Donnerstag,
14.07.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

INNENRENOVATION DER PFARRKIRCHE ST. BAR-
THOLOMÄUS
Ab Montag, den 09. Mai 2011, beginnen in der Pfarrkirche
St. Bartholomäus die Arbeiten zur Innenrenovation. Wäh-
rend der Renovation können keine Gottesdienste gehalten
werden.Alle Gottesdienste werden dann in der Filialkirche
St. Marien in Oberwolfach-Walke gefeiert. Fronleichnam
wird auf jeden Fall im Ortsteil Kirche gefeiert. Die Blu-
menteppiche können somit an ihren bisherigen Plätzen
ausgelegt werden.Die Schülergottesdienste finden im Haus
der Pfarrgemeinde statt.
Für die Renovierung ist ungefähr ein halbes Jahr vorgese-
hen. Wir hoffen, dass wir den Zeitplan einhalten können
und unsere Kirche im Jubiläumsjahr 2012 (250 Jahre) in
neuem Glanz erstrahlt. Wir bitten umVerständnis.
Der Pfarrgemeinderat.

50-jähriges Jubiläum der Dorfhelferinnen-Station Ober-
wolfach
Zur Festgottesdienst um 10.00 Uhr in St. Marien und zum
anschließenden Empfang in der Grundschule Walke laden
wir alle interessierten Mitchristen ganz herzlich ein. Nach
dem Gottesdienst verkaufen wir Bauernbrot zugunsten der

Stiftung „Familie in Not“ des Dorfhelferinnenwerks Söl-
den. Wir informieren über unsere Arbeit und haben eine
kleine Ausstellung über den Werdegang der Dorfhelferin-
nenstation vorbereitet. Für die Kinder steht ein Spielzim-
mer mit Betreuung zur Verfügung. Treffen Sie ehemalige
Dorfhelferinnen, feiern Sie mit uns und lernen Sie unsere
Einrichtung kennen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Am Mittwoch, 01. Juni 2011, wollen wir gemeinsam den
Bibelpfad in Schiltach gehen. Wir treffen uns auf dem
Kirchplatz und bilden Fahrgemeinschaften. Abfahrt um
18.00 Uhr. Auf der Heimfahrt wollen wir noch einkehren
und den Abend gemütlich ausklingen lassen.

ZELTLAGER DER KJG WOLFACH
Unsere Zelte werden wir dieses Jahr in KOLBINGEN bei
Tuttlingen von Mo 01. bis Mi 10. August 2011 aufschlagen.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 9 – 15 Jahren. Ein
buntes und vielseitiges Programm wartet auf euch. Mit Ge-
lände-, Erlebnis- und Nachtspielen sowie Ausflug, Singen
am Lagerfeuer und Abschluss-Disco, …wollen wir euch
zehn unvergessliche Tage bieten. Der Zeltlagerbeitrag für
Zeltplatz, Bus, Verpflegung und Programm beträgt dieses
Jahr 140,00 Euro. Für Geschwister gibt es eine Ermäßigung
von 5,00 Euro pro Kind.
Anmeldungen liegen ab sofort im Pfarrbüro Wolfach aus
oder können im Internet unter www.kjg-wolfach.de herun-
tergeladen werden. Bei Fragen steht Ihnen die Lagerlei-
tung gerne zur Verfügung. Deren Kontaktdaten können
dem Anmeldeformular entnommen werden.

„Treffpunkt Bücherei“ auf der Kreuzsattelhütte
Die Bücherei Oberwolfach bewirtet am Sonntag, 15. Mai
2011, die Kreuzsattelhütte.Wir bieten Ihnen Erbseneintopf
und Würstchen mit Brötchen und verwöhnen Sie mit haus-
gemachten Kuchen. Wir laden Sie herzlich ein und freuen
uns auf Ihr Kommen. Der Erlös kommt unserer Bücherei zu
Gute.

Eine Aktion von Kindern für Kinder
Am Donnerstag, den 07. April 2011, fand ein großer Pau-
senverkauf in der Wolfacher Herlinsbachschule statt. Die
Viertklässler nahmen an der Kinderfastenaktion von MI-
SEREOR teil. Unter dem Motte „Gesundes Pausenbrot“
haben die Kinder einen Erlös von rund 250 € erzielt, der
bereits an MISEREOR für arme Kinder in Peru überwiesen
wurde. Mit Lebensmittelspenden der Eltern und der Un-
terstützung durch Wolfacher Geschäfte gelang die Aktion.

Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 08. Mai
19.00 Uhr St. Laurentius, mitgestaltet vom Kirchenchor
Dienstag, 10. Mai
19.30 Uhr St. Laurentius – Kfd Wolfach/Halbmeil
Sonntag, 15. Mai
15.00 Uhr in der Schlosskapelle
Dienstag, 17. Mai
19.30 Uhr St. Jakob – Kolpingsfamilie Wolfach
Sonntag, 22. Mai
15.00 Uhr St. Jakob
Mittwoch, 25. Mai
19.30 Uhr Wendelinuskapelle (Käppele) mit Kfd Oberwolf-
ach
Sonntag, 29. Mai
15.00 Uhr in St. Marien

Maiandacht der Kfd Wolfach/Halbmeil
Am Dienstag, 10. Mai 2011, beten wir gemeinsam mit den
Frauen aus St. Roman eine Maiandacht. Alle Frauen sind
herzlich in die St. Laurentius-Kirche eingeladen.

Maiandacht der Kolpingsfamilie Wolfach
Die Kolpingsfamilie lädt Mitglieder und die Pfarrgemein-
de zu einer Maiandacht in die St. Jakobskapelle ein. Sie
findet am Dienstag, 17. Mai um 19.30 Uhr statt.
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Treffpunkt zum hoch wandern ist um 19.00 Uhr beim Tun-
nel.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Unsere Maiandacht feiern wir am Mittwoch, 25. Mai 2011,
wieder in der Wendelinuskapelle.Treffpunkt um 18.30 Uhr
beim Erdenbauernhof. Beginn der Maiandacht ca. 19.30
Uhr. Anschließend ist für die Einkehr im Käppelehof reser-
viert. Das Team freut sich um eine zahlreiche Teilnahme zu
Fuß oder Auto.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl. Messe.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Nächster Redaktionsschluss
Pfarrblatt vom 29.5.-12.6.2011
Donnerstag, 19.05.2011

Anmeldung zur Papstmesse
Papstmesse in Freiburg am Sonntag, 25. September 2011
um 10.00 Uhr
Am Sonntag, 25. Septeber 2011 um 10.00 Uhr wird die gro-
ße Papstmesse im Rahmen des Besuches von Papst Bene-
dikt XVI in Freiburg auf dem Flugplatzgelände stattfin-

den. Wir haben 2 Busse für die Fahrt nah Freiburg reser-
viert. Wer mitfahren möchte, möge sich bitte bis Montag,
16. Mai 2011 im Pfarrbüro verbindlich anmelden, damit
wir die kostenlosen aber notwendigen Teilnahmekarten
bestellen können. Der Preis für die Busfahrt wird noch be-
kanntgegeben. Auch wer privat zur Papstmesse fährt,
braucht diese Teilnahmekarte, und kann sie bis zum 16.
Mai 2011 über das Pfarrbüro bestellen.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Neuer Konfirmandenjahrgang 2011/2012
In der vergangenen Woche wurden die Jugendlichen des
Konfirmandenjahrgangs 2011/2012 angeschrieben. Das
sind in der Regel die Jugendlichen, die im nächsten Schul-
jahr die 8. Klasse besuchen.
Wir können nur Familien anschreiben, deren Kinder ge-
tauft sind bzw. in denen jemand aus dem Familienverband
evangelisch ist und die zu unserer Gemeinde gehören.
Da es immer mehr Jugendliche gibt, die nicht getauft sind,
oder die außerhalb wohnen und hier mit ihren Schulkame-
raden konfirmiert werden wollen, bitten wir darum, diese
Information weiterzugeben, z.B. an Klassenkameraden.

Wir laden die Jugendlichen mit Ihren Eltern herzlich zu
einem Informations- und Anmeldeabend ein:
Am Mittwoch 18.Mai 2011 um 19.00 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum Wolfach

Gruppe Senfkorn:
Gemeinsamer Besuch des Konzerts mit Clemens Bittlinger
am So, 15.05.2011 um 17.00 Uhr in Biberach. Die Gruppe
Senfkorn unter Leitung von Frau Buchta (Tel 6207) lädt
weitere Interessierte ein, sich anzuschließen und Fahrge-
meinschaften zu bilden.

Sonntag, 08.05.2011
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Edelgard Kirbis

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Im Mai finden keine Gottesdienste in der Friedenskapelle
statt.
Nächster Gottesdienst erst am Sonntag, 05.06.2011 um
9.30 Uhr mit Präd. Edelgard Kirbis mitTaufe von Fernando
Münzing.

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, Tel 07834-6922, Fax:
07834-869249, www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 08.05. - Muttertag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Frau Edelgard Kirbis,

anschließend singt die Chorgemeinschaft
von Wolfach/Kirnbach ein Ständchen zum
Muttertag.

10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus.

Seniorenfahrt zum Bärenpark
Am Donnerstag, den 12.05. findet die erste Seniorenfahrt
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in diesem Jahr statt. Abfahrt ist um 12.00 Uhr ausnahms-
weise talaufwärts ab Kirnbacher Hof zur Kirche.
Besuch des Grabes von Karl Wöhrle. Weiterfahrt zum Bä-
renpark in Bad Rippoldsau mit Kaffeepause. Heimfahrt
über Freudenstadt. Einkehr in einer einheimischen Gast-
stätte. Anmeldungen nimmt Hilde Aberle, Tel: 9679 entge-
gen.

Konfirmation
Was ist Konfirmation? Muss man das machen? Soll man das
machen? Wann darf man das machen? - Solche Fragen wer-
den in diesen Wochen in vielen Familien besprochen, denn
die Anmeldung zum neuen Konfirmandenjahrgang 2011/12
steht bevor.Von Anfang an war die Konfirmation das „Ja“
eines Jugendlichen zu seiner eigenen Taufe, die bei den
meisten im Säuglingsalter stattfand. Damit werden der
persönliche Glauben und die Zugehörigkeit zur christli-
chen Gemeinde befestigt (= „konfirmiert“). Dazu konnte
und kann der Jugendliche einiges lernen, damit er weiß,
wozu er „Ja“ sagt. Heute sieht man in der Konfirmanden-
zeit vor allem die Begleitung bei der Entwicklung des eige-
nen Glaubens. Wer nicht so genau weiß, was eigentlich
christlicher Glauben ist und was man da alles machen
kann, der ist genau richtig in der Konfirmandenzeit. Nor-
malerweise wird man konfirmiert, wenn man in der 8.
Klasse ist. Und wer konfirmiert ist, der kann Taufpate wer-
den, in der Gemeindeversammlung mitsprechen und die
Gemeindeleitung mit wählen. Ich lade ganz herzlich in bei-
den Gemeinden zu einem Informations- undAnmeldeabend
ein, bei dem man sich informieren und, wenn es einem zu-
sagt, anmelden kann:
in Kirnbach:
Dienstag 10. Mai um 19.30 Uhr im Pfarrhaus (Talstraße
109)
in Wolfach:
Mittwoch 18. Mai um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum
(Vorstadtstr.20)

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 08.05.2011
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 11.05.2011
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Mit Heiligem

Geist erfüllt“ – Apostelgeschichte 2: 1 – 6
19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule

Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Biblische Grundsätze – eine Hil-
fe bei heutigen Problemen“. – Sprüche
2: 1 - 5

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Öffne dich für Gottes Geist, nicht
für den der Welt“. – 1. Korintherbrief 2:12

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Treffpunkt Bücherei
Schauplatz Wald
Im Internationalen Jahr der Wälder 2011 haben wir unse-
ren Buchbestand um einige Bücher erweitert, in denen der
Wald wichtiger Schauplatz ist oder in denen es um Wald-
wissen geht.
Erwachsenenliteratur
• J. Deaver, Nachtschrei
• R. Kramp, Stimmen im Wald
• R. Griesbeck, Unser Wald muss moderner werden
• M. Stadler, Waldverein
• B. Hesebeck, Eiche, Farn und Specht. Mit Spielerischen

Aktivitäten den Wald und seine Bewohner erforschen
und verstehen

Jugendliteratur
• A.Völker, Dark magic
Kinderliteratur
• L. Gillespie, Bäume
• W. Key, Alabama Moon
• A. Lindgren, Im Wald sind keine Räuber
• D. Monfreid, In finsterschwarzer Nacht
• J. Richter, Zauberwald und Hexensocken
• Tiere im Wald
• A. Weinhold, Wir entdecken den Wald

Ihre Bücherei auf der Kreuzsattelhütte
Am 15. Mai bewirten wir die Kreuzsattelhütte. Der Erlös
kommt natürlich der Bücherei zu Gute. Merken Sie sich
den Termin doch schon mal vor.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Zensus 2011:
Ab 10. Mai kommen die Zensus-Interviewer

Seit vielen Monaten laufen die Vorbereitungen im Land-
ratsamt Ortenaukreis für den Zensus 2011. In wenigen Wo-
chen ist es nun soweit. Ab dem 10. Mai werden rund 350
sogenannte Erhebungsbeauftragte an den Wohnungstüren
in der Ortenau klingeln. Anders als bei der letzten großen
Volkszählung 1987 kommen sie aber nicht in jedes Haus.
Zehn Prozent der Bevölkerung reichen den Statistikern,
um bundesweit die wichtigen Strukturdaten zu ermitteln,
die mit dem Zensus 2011 erfasst werden sollen. Im Orte-
naukreis muss die Erhebungsstelle beim Landratsamt Or-
tenaukreis dennoch bei rund 37.000 Menschen durch eine
Befragung Daten erheben.
Der Zensus 2011 hat das Ziel, eine möglichst genaue Mo-
mentaufnahme von Basisdaten zur Bevölkerung, zur Er-
werbstätigkeit und zur Wohnsituation zu liefern. Die Er-
gebnisse sollen nicht nur auf Bundes- und Landesebene,
sondern auch für die Kommunen und einzelne Gemeinde-
teile aussagekräftige Planungsdaten bereitstellen. Die in
Deutschland gewählte Methode für den Zensus 2011 sieht
vor, Registerdaten und Ergebnisse primärstatistischer Er-
hebungen zu verknüpfen. Diese Registerdaten enthalten
jedoch keine Informationen etwa zur Bildung oder zum Mi-
grationshintergrund, Auch Angaben zur Erwerbstätigkeit
lassen sich für bestimmte Gruppen nicht in Registern fin-
den. Für Gebäude und Wohnungen gibt es in Deutschland
flächendeckend überhaupt keineVerwaltungsregister.
Die Haushaltebefragung hat zwei Ziele. Zum einen geht es
dabei um die Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahlun-
gen durch statistische Hochrechnungen. Zum anderen lie-
fert die Haushaltebefragung aber auch Informationen, die
in bestehenden Registern nicht vorhanden sind, etwa zu
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Bildung, zur Erwerbstätigkeit und zum Migrationshinter-
grund.
Im Ortenaukreis wurden mit Hilfe eines bundesweiten Zu-
fallsverfahrens für die Haushaltebefragung rund 28.000
Einwohner ausgewählt. Die Stichprobenziehung bezog
sich dabei allerdings nicht auf Personen, sondern Anschrif-
ten. In Mehrfamilienhäusern werden alle Haushalte bzw.
die dort wohnenden Personen befragt. In Wohnheimen und
Gemeinschaftsunterkünften wie Alters- und Pflegeheimen,
Internaten, Studentenwohnheimen, Klöstern und Senio-
renwohnheimen werden alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner (ca. 9.000 im Ortenaukreis) befragt. Denn bei diesen
Anschriften ist die Fehlerrate in den Melderegistern beson-
ders hoch.
Sowohl bei der Haushaltebefragung als auch bei der Befra-
gung in Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften be-
sucht eine Interviewerin oder ein Interviewer die Einwoh-
nerinnen und Einwohner. Rund 350 Interviewer hat die
Erhebungsstelle beim Landratsamt Ortenaukreis in den
vergangenen Wochen rekrutiert. „Wir haben bei der Aus-
wahl besonders auf Zuverlässigkeit,Verschwiegenheit und
Freundlichkeit geachtet“, so Tanja Serr, Leiterin der Erhe-
bungsstelle des Landratsamtes Ortenaukreis. Die Inter-
viewer wurden ausführlich und gezielt entsprechend den
gesetzlichen Grundlagen auf ihre Aufgaben im Umgang
mit den sensiblen Daten vorbereitet. Jeder Interviewer ver-
pflichtet sich schriftlich den Datenschutz und das Statis-
tikgeheimnis zu wahren. Verstöße gegen die statistische
Geheimhaltung werden strafrechtlich verfolgt und können
mit einer Freiheitsstrafe von bis zu 2 Jahren geahndet wer-
den.
Alle zu befragenden Haushalte werden in ihrem Briefkas-
ten einen Briefumschlag vorfinden, der eine Terminankün-
digungskarte, ein Erstankündigungsschreiben, rechtliche
Erläuterungen und einen Informationsflyer enthält. Mit
diesen Unterlagen werden die Interviewer allen ausge-
wählten Befragten ab dem 03. Mai den Befragungstermin
ankündigen. Der Umschlag und dessen Inhalt sind auf der
Homepage des Landratsamtes unter www.ortenaukreis.de
einsehbar. Beim angekündigten Termin stellen sich die In-
terviewer zunächst vor und weisen sich unaufgefordert mit
ihrem Interviewerausweis und dem Personalausweis aus.
Sie sind angewiesen, die Wohnung der zu befragenden
Haushalte nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung zu
betreten. Die Interviewer bitten zunächst um Benennung
der in der Wohnung lebenden Personen und tragen Namen,
Vornamen, Geschlecht und Geburtsdatum in die Erhe-
bungsliste ein. Daran schließt sich dann das Interview an.
Es besteht eine gesetzliche Auskunftspflicht. Sollte das
Angebot eines Interviews seitens des Haushalts nicht ge-
wünscht werden, wird der Fragebogen zur Selbstausfül-
lung übergeben. Dieser muss dann ausgefüllt an die Erhe-
bungsstelle übermittelt oder dort abgegeben werden. Da
die Auskünfte kostenfrei zu erteilen sind, müssen die Aus-
kunftspflichtigen beim Versand den Rückumschlag mit
1,45 Euro frankieren. Es besteht aber auch die Möglichkeit,
die Angaben über eine gesicherte Internetverbindung zu
senden. Hierzu werden die Fragebogennummer und der
Aktivierungscode benötigt, die auf dem Fragebogen ange-
geben sind.
Sollte der Haushalt beim ersten Termin nicht anwesend
sein, kommt eine Zweitankündigungskarte zum Einsatz.
Ist auch beim zweiten Termin niemand anzutreffen, über-
gibt der Interviewer die weitere Befragung der Erhebungs-
stelle. Die Erhebungsbeauftragten haben die Befragung in
den 12 Wochen nach dem Stichtag, also bis Ende Juli 2011,
abzuschließen.
Wie Tanja Serr betont, hat bei der Befragung und Auswer-
tung der Daten der Datenschutz höchste Priorität. Sensib-
le Daten werden in einem abgeschotteten Bereich sowohl
verarbeitet als auch gelagert. Zu diesem Bereich haben nur
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Zugang, die der Erhe-
bungsstelle organisatorisch unterstellt sind. Auch bei der
späteren Auswertung verlassen alle Daten den gesicherten
Bereich der Statistischen Ämter des Bundes und der Län-
der nicht mehr. Die gesetzlichen Grundlagen des Zensus

und des Datenschutzes verbieten es, Informationen, die für
den Zensus erhoben wurden, an andere Behörden (Finanz-
amt, Sozialamt, Polizei usw.) oder private Institutionen
und Personen weiterzureichen (Rückspielverbot).
Die Erhebungsstelle beim Landratsamt Ortenaukreis steht
während der Befragungen allen Auskunftspflichtigen für
Auskünfte zurVerfügung. Sie ist unter der Telefonnummer
0781/805-8600 in der Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 oder per
Mail unter zensus2011@ortenaukreis .de erreichbar.
Weitere Informationen wie etwa Muster der Fragebögen,
organisatorische Hinweise oder Rechtsgrundlagen des
Zensus 2011 können auf den Internetseiten www.zen-
sus2011.de oder www.ortenaukreis.de abgerufen werden.
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat zu-
dem eine kostenlose Hotline eingerichtet: 0800/5887854.
Diese ist in der Zeit von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis
20 Uhr und samstags von 9 Uhr bis 15 Uhr zu erreichen.

Donnerstag in der Ortenau
Der Donnerstag in der Ortenau ist der neue Event-Tag im
Kreisgebiet, der von Mitte April bis Ende September 2011
kulturelle Veranstaltungen jeglicher Art mit einer kulina-
rischen Besonderheit verbindet.
Genießen auch Sie mit allen Sinnen und seien Sie DORT
bei der nächstenVeranstaltung.

Führung in Nordrach mit geistigem Genuss
Am 12. Mai um 15.00 Uhr genießen Besucher beim Rund-
gang durch die Obstanlage erlesene Brände und Liköre bei
einerVerkostung in herrlicher Natur. Dazu gibt es handge-
fertigte Pralinen. Der Eintritt kostet 5 Euro. Treffpunkt in
Nordrach am Heidenbühl 2. Anmeldung bis 11. Mai unter
07838/663 erbeten.

Führung im AtelierhausVollmer
Besucher können am 12. Mai um 15:30 Uhr das Atelier des
Offenburger Glasmalers und Mosaikkünstlers KarlVollmer
besichtigen.
Karl Vollmer war einer der letzten Vertreter der bedeuten-
den Offenburger Glasmaler und Mosaikkünstler. Das Mu-
seum im Ritterhaus hat sein Atelierhaus dokumentiert und
gesichert, um so einen interessanten Einblick in das jahr-
hundertealte Handwerk zu vermitteln.
Die Führung wird durch ein Gläschen Wein aus der Region
begleitet. Der Eintritt kostet 4 Euro. Treffpunkt in Offen-
burg in der Zähringerstraße 15. Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 0781/822577 erbeten.

Führung zur Ausstellung „Carte Blanche – Kunst in Ba-
den-Württemberg“
Bei einem edlen Glas Wein und entspannter Atmosphäre
findet am 12. Mai um 18.00 Uhr in Durbach, Almstraße 49,
ein Rundgang durch die Ausstellung „Carte Blanche –
Kunst in Baden-Württemberg“ statt. Der Eintritt kostet 5
Euro. Anmeldung bis zum 6. Mai unter der Nummer
0781/93201403 erbeten.

Geschichte, Geschichten und Genüsse
Am Donnerstag, 12. Mai, 18.00 Uhr können Besucher in die
Gengenbacher Geschichte eintauchen. Bei einer kulinari-
schen Führung durch die historische Altstadt gibt es einen
Streifzug durch die Geschichte mit Gengenbacher Köst-
lichkeiten. Treffpunkt an der Abtei, ehemaliges Benedikti-
nerkloster. Der Eintritt kostet 19 Euro. Um Anmeldung bis
5. Mai unter der Telefonnummer 07803/930143 wird gebe-
ten.

Klosterführung in Schuttern
Interessierte können bei einer Führung am 12. Mai um
18.00 Uhr die alten Gemäuer der Klosterkirche Schuttern
erkunden und den Turm besteigen. Auch das Informations-
zentrum der ehemaligen Rechtsabtei Schuttern im Pfarr-
haus ist geöffnet.
Abschließend besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen
Einkehr in einer gutbürgerlichen Gaststätte. Der Eintritt
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kostet 2 Euro. Anmeldung bis zum 12. Mai unter der Tele-
fonnummer 07821/62025.

Z’Licht gehen inVollmer’s Mühle
Bei dieserVeranstaltung wird der alte Brauch des „Z’Licht
gehens“ wieder aufgelebt. Die Teilnehmer treffen sich am
12. Mai um 19:30 Uhr in Seebach in der Grimerswaldstra-
ße/Busschleife. Mit dem Wanderführer gehts am plät-
schernden Grimmerswaldbach entlang zu Vollmer’s Müh-
le.
Dort findet ein gemütlich-rustikaler Brauchtumsabend
mit Buttern, Kienspanschneiden, Spinnen und Ziehharmo-
nikamusik statt. Als Stärkung gibt es selbstgestampfte
Landbutter, knuspriges Holzofenbrot, Apfelmost, Mineral-
wasser und einen Schnaps,. Auf Wunsch ist die Veranstal-
tung auch mit Vesperteller buchbar. Der Heimweg, vorbei
am Schnapsbrunnen, wird mit Laternen angetreten. Der
Eintritt kostet 16,50 Euro.Anmeldung bis 11. Mai unter der
Telefonnummer 07842/948320.

Amt für Landwirtschaft
Weiterbildung Weinbau im Nebenerwerb stärkt das Land
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
weist auf einen Fortbildungskurs für Nebenerwerbswinzer
hin, den die Fachschule für Landwirtschaft Emmendingen-
Hochburg ab 7. November 2011 anbietet. Der hohe Anteil
an Nebenerwerbsweinbau hat auch zukünftig eine wichti-
ge Rolle in der badischen Weinwirtschaft. Darum ist es
wichtig, sich fit zu machen im praktischen Weinbau, als
WG-Mitglied Kompetenz undVerantwortung zu erwerben,
zu lernen wie Wein gemacht wird und wie man Wein an-
spricht. Der Kurs der Fachschule für Landwirtschaft Em-
mendingen-Hochburg beginnt bei einer ausreichenden
Teilnehmerzahl am 7. November, umfasst über 400 Unter-
richtsstunden und endet im März 2013. Er basiert auf fol-
genden drei Säulen: Gute Ausbildung im Grundlagenwis-
sen Weinbau/ Praxis und arbeitswirtschaftliche Schlag-
kraft, Kellerwirtschaft/Sensorik, Unternehmensführung
(Wirtschaftslehre/Marketing/Weinrecht), Betriebskommu-
nikation (EDV, Schlagkartei) und Ökologie (Umwelt- und
Baurecht).
Die Fachschule lädt Interessierte zu einer Informationsver-
anstaltung am Donnerstag, 26. Mai, um 19.00 Uhr auf
Hochburg ein. Anmeldeschluss ist der 30. August 2011. Die
Anmeldungen sind schriftlich zu richten an die Fachschule
für Landwirtschaft, Schwarzwaldstr. 4, Haus am Festplatz,
79312 Emmendingen.Anmeldeformulare und weitere Infos
unter www.emmendingen.landwirtschaft-bw.de. An-
sprechpartner ist Klaus Weber, Tel.: 07641-451-9130 oder
E-Mail: kl.weber@landkreis-emmendingen.de

Neue Fachklasse für Bäuerinnen
In der Ausbildung zur „Staatlich geprüften Fachkraft für
den ländlichen Haushalt“ eröffnet das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis Anfang November
2011 eine neue Fachklasse in Teilzeitform. Das Angebot der
Fachrichtung Hauswirtschaft richtet sich an Frauen, die oh-
ne ländlich-hauswirtschaftliche Berufsausbildung mit ihren
Partnern einen landwirtschaftlichen Betrieb führen möch-
ten. Die Ausbildung dauert drei Halbjahre und umfasst die
hauswirtschaftlichen Fächer und in Ansätzen den landwirt-
schaftlichen Bereich. Der Unterricht findet wöchentlich an
einem Abend und an einem Nachmittag statt.
Weitere Informationen und Anmeldungen im Amt für
Landwirtschaft bei Maria Gille, Tel.: 0781 / 805 7118 oder
E-Mail: maria.gille@ortenaukreis.de .Interessierte Frauen
sind herzlich eingeladen zu einem Informationsabend am
Dienstag, 19. Juli, um 20.00 Uhr im Amt für Landwirtschaft
in Offenburg, Prinz- Eugen- Str. 2.

Amt für Soziale und Psychologische Dienste
Vortrag im Landratsamt Ortenaukreis: „Was sagt Dir Dein
Herz?“
Das Amt für Soziale und Psychologische Dienste im Land-
ratsamt Ortenaukreis und die Deutsche Herzstiftung laden

zu einem öffentlichen Vortrag „Was sagt Dir Dein Herz?“
ein. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 11. Mai, um
19:30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamts Orte-
naukreis in Offenburg, Badstraße 20, statt. Der Eintritt ist
frei.
Der Referent Dr. Walter Schäfer, niedergelassener Kardio-
loge aus Offenburg, unternimmt eine kleine Rundreise
durch Herz und Kreislauf und die Welt der Kardiologie.
Dabei gibt er einen Überblick über die wichtigsten Herz-
und Kreislauferkrankungen und spricht über ihre Erken-
nungszeichen, Diagnostik und Therapie. Der Referent be-
antwortet auch Fragen der Zuhörer. Erkrankungen von
Herz und Kreislauf zählen zu den häufigsten und bedeut-
samsten Krankheitsbildern. Bei den Todesursachen stehen
sie in Deutschland auf dem ersten Platz.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

vhs aktuell
Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
07.05. 07:00 Exkursion Schwäbisch Gmünd 1.0106 ZE
09.05. 18:00 Didgeridoo Grundkurs 2.0804 GE
18.05. 18:00 Vortrag Hüftprothese 3.0417 WO
19.05. 20:00 Vortrag Lauftraining 3.0411 HS
26.05. 19:00 Kochdemonstration Erdbeeren 3.0704 WO
28.05. 09:30 Exkursion Bergwerk u.

Mineralien 1.1003 WO
03.06. 18:30 Gesprächstechniken 5.0005 GE

Welche Hüftprothese ist die Richtige? (3.0417 WO)
Mi. 18.05.2011, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Der Einsatz eines künstlichen Hüftgelenks ist inzwischen
ein weit verbreiteter Eingriff bei Arthrose.Vorgestellt wer-
den verschiedene Prothesenmodelle, da nicht jede Prothese
für jeden Patienten gleich gut geeignet ist. Dem Alter, der
Knochenqualität und dem Aktivitätsniveau des Patienten
entsprechend kann eine Prothese gewählt werden, damit
eine ideale Versorgung des Patienten möglich wird. Insbe-
sondere die so genannte Hüftkappe, eine Oberflächener-
satzprothese zur minimalen Versorgung, wird erklärt und
vorgestellt. Der Referent ist Facharzt für Chirurgie, Unfall-
chirurgie, Orthopädie und Chefarzt am Ortenau Klinikum
Wolfach.

Kochdemonstration - Leckeres aus Erdbeeren
(3.0704 WO)
Do. 26.05.2011, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
NN Ernährungszentrum, 6,00 € für Lebensmittel.
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Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Nach den langen Wintermonaten kann die Erdbeere als
erste heimische Frucht geerntet werden. Damit Sie die kur-
ze Erdbeerzeit auch richtig genießen können, lernen Sie
viele neue Rezepte zur Verwertung dieser nährstoffreichen
Frucht kennen. Bitte telefonisch anmelden unter der Nr.
07834 867590.

Mineralien suchen und bestimmen (1.1003 WO)
Sa. 28.05.2011, 9:30-12:00 Uhr, und 13:30 - 16:00 Uhr,
1 Samstag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nach-
mittags: Wolfach Mineralienhalde, Kordula Kovac, 16,00 €
12,00 € für Schüler inkl. Eintritt und Führung.
Interessieren Sie sich für Silber und die in Oberwolfach
gefundenen weltbekannten Mineralien? Bei einer Führung
im Besucherbergwerk GrubeWenzel in Oberwolfach erfah-
ren Sie zunächst Wissenswertes über den Silberbergbau
und können sich selbst ein Bild über die harte Arbeit und
die Arbeitsweise der Bergleute machen. Am Nachmittag
geht dann jeder selbst auf die Suche nach Mineralien. Auf
der Mineralienhalde der Grube Clara an der Kirnbacher
Straße in Wolfach kann man mit etwas Glück eine der 420
weltweit bekannten Mineralien finden und mit nach Hause
nehmen. Bitte mitbringen: warme Kleidung und feste
Schuhe, Hammer, Schutzbrille (falls vorhanden) und Eimer
für Mineralien. Grubenkleidung und Helm wird gestellt.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
geöffnet.

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Diavortrag "Zu Fuß nach Jerusalem"
Als Felix Eisenbeis am 30. Juli 2009 vom Ölberg aus das
erste Mal auf die Altstadt von Jerusalem blickte, war das
für ihn ein unvergesslicher Moment. "Das war gigantisch.
Es war Erleichterung, ein wenig Stolz, aber auch Wehmut,
dass diese einmalige Reise vorbei ist, vor allem aber war es
Dankbarkeit", sagt der junge Pilger. Sieben Monate war er
zu Fuß unterwegs von St. Georgen im Schwarzwald bis in
die Heilige Stadt. Rund 4500 Kilometer hat er dabei bewäl-
tigt und unzählige Eindrücke gesammelt: "Ein wenig hat
mich diese Tour schon verändert. Es war eine ganz einma-
lige Reise voller Begegnungen mit Menschen, mit mir selbst
und mit Gott."
Am Freitag, den 13. Mai um 20 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle in Schiltach.
Keine Anmeldung erforderlich. Abendkasse: 4,- €.

Gewerbe Akademie Offenburg
Einfach und schnell mit zehn Fingern schreiben
Das Schreiben am PC mit zehn Fingern in kürzester Zeit
lernen kann man bei einer Fortbildung ab dem 7. Mai an
der Gewerbe Akademie Offenburg. Es sind nur noch weni-
ge Plätze frei. Die Methode verknüpft Farben, Bilder und
Musik miteinander und schafft dadurch ein gutes Lerner-
gebnis.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie unter
Telefon 0781 / 793 111.

Gesteckte Ziele umsetzen und Erfolg generieren
Ziele mental realisieren und mit Begeisterung zum Erfolg
kommen, das sind die Zielsetzungen eines Seminars, wel-
ches die Gewerbe Akademie Offenburg am 21. Mai ganztä-
gig anbietet. Die Teilnehmer lernen mentale Fähigkeiten

und Methoden, die sie in ihrem beruflichen und privaten
Umfeld sofort umsetzen und anwenden können. Sie entwi-
ckeln Gewinner-Strategien und erkennen wie sie mental
ihre beruflichen und persönlichen Ziel gerade auch in
schwierigen Situationen effizienter erreichen können.
Das Seminar steht allen Interessierten offen. Besonders zu
empfehlen ist es für Führungskräfte und Mitarbeiter im
Verkauf. Die erworbenen Kenntnisse sind sowohl auf be-
ruflicher wie auch auf privater Ebene einsetzbar. Daher ist
eine Teilnahme mit Ehepartner durchaus zu empfehlen.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 / 793 105.

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte/r Personalfachkaufleute
ZweiLehrgänge"Geprüfte/rPersonalfachkauffrau/-mann"
starten am 11. Mai in Offenburg und am 16. Mai in Frei-
burg.Veranstalter ist das IHK-Bildungszentrum Südlicher
Oberrhein.
Die berufsbegleitenden Fortbildungen wenden sich an
Fach- und Führungskräfte in der betrieblichen Personalar-
beit. Personalfachkaufleute sind für die Personalplanung,
Personalentscheidungen und das Personalmarketing mit-
verantwortlich. Sie beraten die Geschäftsführung und sor-
gen für nachhaltige Personalentwicklung durch Aus- und
Weiterbildung. Der Lehrgang vermittelt unter anderem
diese Inhalte: Personalarbeit organisieren und durchfüh-
ren, Personalarbeit auf Grundlage rechtlicher Bestimmun-
gen, Personalplanung, -marketing und -controlling, Perso-
nal- und Organisationsentwicklung.
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein unter Telefon 0781-9203-0
oder 0761-2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de

Forderungsmanagement
Im IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein Offenburg
startet am 3. Juni ein berufsbegleitender Lehrgang zum
Thema "Unternehmensforderungen planen, kontrollieren
und organisieren". Angesprochen sind Führungskräfte so-
wie Mitarbeiter aus der Buchhaltung, die im Forderungs-
management tätig sind.
Viele Unternehmen gewähren ihren Kunden auf Lieferun-
gen und Leistungen Kredite. Verwaltet werden die Darle-
hen von Forderungsmanagern. Deren Aufgabe ist es, Forde-
rungsausfälle so gering wie möglich zu halten, um die Zah-
lungsfähigkeit des Unternehmens zu wahren. Die Lehr-
gangsteilnehmer lernen das rechtliche Basiswissen zum
Vertragsabschluss kennen sowie angemessene Wege und
Mittel des Forderungseinzugs. Zu den Schulungsinhalten
gehören eine gründliche Einführung, Fachkunde sowie das
geltende Recht im Forderungsmanagement. Kursabsolven-
ten können anschließend Forderungen fachgerecht durch-
führen.
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-9203- 222,
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Tag der offenen Tür im CJD Jugenddorf
Offenburg am 7. Mai 2011:

Erlebnis- und Entdeckungsreise ins Jugenddorf
Am Samstag, den 7. Mai 2011 lädt das CJD Jugenddorf Of-
fenburg die Öffentlichkeit ein zum "Tag der offenen Tür":
Von 11:00 bis 16:30 Uhr bieten Jugendliche und Mitarbei-
ter vielfältige Einblicke ins Arbeiten und Leben im Ju-
genddorf. So können die Werkstätten, die Berufsschule so-
wie die Außenanlagen im Bereich Garten- und Land-
schaftsbaus besichtigt werden. Auch die Wohn- und Frei-
zeitanlagen stehen offen. Die Jugendlichen zeigen ihre
Fähig- und Fertigkeiten, die sie in Bereichen wie Metall-
technik, Gartenbau, Hauswirtschaft oder Gastronomie er-
werben.
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Es wird geführte Rundgänge, Kinderbetreuung und musi-
kalische Darbietungen geben. Auch das "Jugenddorf-
Bähnle" steht wieder für Rundfahrten bereit. An ihrem In-
formationsstand bietet die Agentur für Arbeit eine Berufs-
beratung. Auch der kulinarische Genuss kommt nicht zu
kurz. Zudem wird das von UNESCO und dm-drogerie
markt mit einem Förderpreis in Höhe von 1.000 Euro be-
dachte Umweltprojekt "Hochteich" eingeweiht.
Weitere Informationen finden sich unter
http://www.wort-laut.net/uploads/CJD/CJD_TdoT2011.
pdf

fit for work Berufliche Bildung GmbH
im Bildungspark Freiburger Straße 6, 77652 Offenburg

Geprüfte/rVerwaltungsmanager/in (bSb) ab 01. Juni 2011
Zielgruppe:
Menschen aus dem kaufmännischen oder verwaltenden
Bereich, die praxisbezogene Kenntnisse und Fertigkeiten
erwerben und ausbauen wollen, um sich eine solide Basis
für ein erfolgreiches Berufsleben zu schaffen.
Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Weiterbildung bei fit for work dauert 12 Monate
Montag + Mittwoch: 18.00 – 21.00 Uhr
Sowie 14-tägig samstags: 09.00 – 21.00 Uhr
Finanzierung:
Die Maßnahmen können über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden. Auch ein Zuschuss
über die Bildungsprämie ist möglich.

Geprüfte/r Personalfachkaufmann/frau (IHK)
Zielgruppe:
Mitarbeiter/innen aus Personalabteilungen
Personaldisponenten /innen aus der Zeitarbeit
Personalsachbearbeiter / innen
Termine, Unterrichtszeiten, Dauer:
Weiterbildung bei fit for work dauert 12 Monate
Dienstag + Donnerstag + Freitag: 18.00 – 21.15 Uhr
Sowie 14-tägig samstags: 08.45 – 12.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Elke Eble Tel. 0781-9322480
kontakt@fitforwork-bb.de, www.fitforwork.de

High School Aufenthalte 2011/2012
Sonderangebote für Kanada und Neuseeland
TREFF - International Education e.V. hat im Mai sehr at-
traktive Sonderangebote für die High School Programme
in Kanada und Neuseeland ausgeschrieben.
Kurzentschlossene Schülerinnen und Schüler, die sich bis
spätestens 31. Mai 2011 für einen Aufenthalt in Kanada
oder Neuseeland im Schuljahr 2011/2012 bewerben (für
ein Halbjahr oder ein ganzes Schuljahr), können bis zu
2.000 € sparen.
Nähere Informationen unter www.treff-sprachreisen.de
oder telefonisch (07121-696696-0).
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 inter-
essiert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In
Hastings und Bournemouth, aber auch in der Universitäts-
stadt Cambridge, in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder auf
der attraktiven Ferieninsel Malta bietet sich die Möglich-
keit abwechslungsreiche, interessante Ferien zu verbrin-
gen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute
sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-,
Freizeit-,Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugendli-
che aus vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird
auch in der Freizeit überwiegend die Fremdsprache ge-
sprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen
Gruppen machen einfach Spaß.
Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit
1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs

oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthal-
ten in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland
sowie zu Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhal-
ten Sie bei:
TREFF - International Education e.V., Negelerstraße 25,
72764 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachrei-
sen.de

Was sonst noch interessiert

Initiative Eine Welt / Weltladen
Wir bezahlen den Transport
Wir sind interessiert daran, dass „Wolfach bringt’s“ zu ei-
nem Erfolg wird. Deshalb übernehmen wir die Zustellge-
bühr, wenn Sie aus demWeltladen-AngebotWaren für min-
destens 40 Euro bestellen. Diese Aktion gilt für Bestellun-
gen, die bis zum 20. Mai ausgeliefert werden.
Und Sie wissen ja: Sie können mehr bestellen, als Sie im
Online-Shop www.wolfach-bringts.de sehen – nämlich aus
unserem gesamten Sortiment. Ergänzen Sie Ihre Wünsche
einfach unter „Bemerkungen“ im Bestellformular.
Durch Ihren Einkauf im Fairen Handel tragen Sie dazu bei,
dass Produzenten in den Ländern des Südens eine Lebens-
perspektive erhalten.

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Zur Erleichterung ...
Sie wünschenVerhinderungspflege zu Hause? Oder Sie be-
nötigen eine nette Begleitung und Betreuung für ein paar
Stunden am Tag?
Dann rufen Sie uns an. Wir beraten Sie.
Telefon 07834 / 86703-13

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 12. Mai
2011 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Kochnachmittag im
Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der
ev. Kirche.

"Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal trifft sich am 13. Mai 2011 von 14.30 –
17.00 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen Werk, Eisen-
bahnstr. 58, 77756 Hausach.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis, Kindertagespflege
Kinzigtal
Kinder brauchen Eltern UND MANCHMAL AUCH Tages-
eltern
Sie brauchen eine Tagesmutter ?



25 Donnerstag, den 5. Mai 2011Nr. 18

Sie wollen Tagesmutter werden?
Die Kindertagespflege Kinzigtal arbeitet eng mit dem
Tageselternverein Kinzigtal e.V. zusammen und hat es
sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmütter/ -eltern zu finden,
zu qualifizieren, weiter zu bilden und zu vermitteln.
Unsere Tagesmütter/ -eltern sind in der Regel Frauen, die
eigene Kinder haben und ein oder mehrere Tageskinder in
ihren eigenen Haushalt mit aufnehmen. Die Betreuungs-
zeiten werden zwischen Tagesmutter/ -eltern und den ab-
gebenden Eltern individuell vereinbart.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen die
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12 (Ingrid Kunde)
kitapf.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

AWO Elternschule Kinzigtal

Kooperationsveranstaltung der AWO-Elternschule mit der
Kindertagespflege Kinzigtal:„Ja, meine Suppe ess´ ich ger-
ne!“ Wie kleine Kinder essen lernen.
Am Dienstag, den 24.05.11 findet um 20.00 Uhr in der
Hausacher Grund- und Hauptschule ein teilnehmerorien-
tierterVortrag zumThema „ wie Kinder essen lernen“ statt.
Ergänzend erhalten Eltern Tipps, die zu einem „stressfrei-
en Esstisch“ führen. Denn manchmal scheint es so, als ob
alle Bemühungen nicht fruchten.
Das Kind will partout kein Gemüse essen, mag keine Milch,
isst die Nudeln nur trocken und würde am liebsten eine
Tafel Schokolade auf einmal aufessen.
Mit einer angemessenen Ernährungserziehung kann man,
laut Lydia Lehmann, Fachfrau für Kinderernährung, die-
sen Schwierigkeiten gelassen begegnen.
Der Eintritt an diesem Abend ist frei. Spendenmöglichkeit
ist gegeben.
Zur Anmeldung oder bei weiteren Fragen wenden Sie sich
an Stephanie Stern, Leitung der Elternschule, unter der
Nummer: 07803-921607.

Jubiläum bei der Paritätischen
Berufsfachschule Hausach

Die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflege-
berufe feiert Ihr 10-jähriges Jubiläum mit einem Festakt,
einem Tag der offenen Tür und einem Paritätischen Im-
puls.
Die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflege-
berufe wird im Mai 10 Jahre alt. Es ist Anlass für einen
Rückblick auf erfolgreiche Jahre des Wachstums und der
Entwicklung. Mit einem Festakt in der Hausacher Stadt-
halle wird der Erfolg der letzten 10 Jahre mit denen, die ihn
mit bewirkt haben, gefeiert.
Die Freude über ein gelungenes und förderliches Miteinan-
der in derVergangenheit ist aber nur ein Teil. Die Leitungs-
fähigkeit für die Zukunft will die Paritätische Berufsfach-
schule am Tag der offenen Tür am 21. Mai zwischen 10.00
und 14.00 Uhr der interessierten Öffentlichkeit vorstellen.
Darin sollen sich Grundsätze der Schule wie „Lernen soll
Freude machen“ oder „Praxisorientierung“ für die Besu-
cher widerspiegeln. Die Informationen werden lebendig
vermittelt, Teilnahmemöglichkeiten geboten, die Kinder
und der Bauch versorgt.
Als gemeinnütziges Unternehmen mit Mitgliedschaft im
Paritätischen Wohlfahrtsverband, aber auch in derVerant-

wortung für Ausbildung, die auf die zukünftigen Heraus-
forderungen vorbereiten will, beschäftigt sich die Schule
mit den Facetten des demografischen Wandels, dessen Fol-
gen und den Möglichkeiten des Umgangs damit auf einem
„Paritätischen Impuls“ am 30. Juni um 18.00 Uhr im Stadt-
teil- und Familienzentrum in Offenburg. Die Fakten für
den Ortenaukreis werden beleuchtet und später konkret
bearbeitet. Die Paritätischen Impulse thematisieren wich-
tige soziale Fragen und wollen zur lösungsorientierten Dis-
kussion anregen.
Kontakt und Rückfragen
Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflegeberu-
fe, Müller, Astrid, E-Mail: a.mueller@pbfs.de
Weitere Informationen zum Download: www.pbfs.de

IAV Kinzigtal
Pflegestützpunkt Ortenaukreis- Außenstelle Kinzigtal
+ Informations- Anlauf- undVermittlunungsstelle für Pfle-

ge undVersorgung Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal
Vortrag: Pflegeversicherung und Hilfenetz
Die Sozialstation Kinzigtal-Gutachtal lädt alle Betroffe-
nen, Angehörigen und Interessierten nach Hausach ein.
Der Informationsabend findet am 16. Mai 2011, um 19.30
Uhr in der Außenstelle der Sozialstation in Hausach,
Hauptstr. 28 statt.
Klaus Allgaier, Leiter des regionalen Pflegestützpunktes
der IAV Kinzigtal und der Demenzagentur wird als Refe-
rent die Finanzierungsmöglichkeiten durch die Pflegever-
sicherung und das Hilfenetz Kinzigtal vorstellen. Um Vor-
anmeldung unter der Telefonnr. 07834 / 86 70 30 wird ge-
beten. Der Eintritt ist frei.

Sternwanderung des
Bezirkslandfrauenvereins Haslach i.K.

Alle Landfrauen sind mit ihrer Familie herzlich zur Stern-
wanderung am 15.05.2011 in Nordrach eingeladen.
Treffpunkt 13.00 Uhr bei der Hans-Jakob-Halle. Von dort
kleine Wanderung über den Obstbrennerweg (Saisoneröff-
nung am gleichen Tag), Kaffee und Kuchen auf einem Hof
und danach Abschluss in der Halle, bei einemVesperteller.
Bitte meldet Euch bei Euren Ortsvorsitzenden baldmög-
lichst an.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag.
DieVorstandschaft

Die HITRADIO OHR Partynacht
macht die Nacht zum Tag und bringt

geniale Musik und Stimmung nach Zell
Die HITRADIO OHR Partynacht feiert am Samstag, den 7.
Mai in 13 Locations
Am Samstag, den 7. Mai steigt in Zell zum zweiten Mal
nach 2010 die Hit-Radio-Ohr Partynacht und verspricht
wieder exzellente Musik und ausgelassene Stimmung über-
all. In der gesamten Stadt wird das Nachtleben wie kaum
an einem anderen Tag pulsieren. Dabei werden ab 21.00
Uhr 8 Bands und 6 DJ`s in 13 Locations ihr Können unter
Beweis stellen. Die Partynacht steht für 110 % Spaß und
Stimmung und wer schon einmal bei einer HITRADIO
OHR Partynacht mit dabei, weiß was einen erwartet.

Don`t drink and drive
Für alle Besucher der Hitradio Ohr Partynacht, die aus den
Nachbarorten kommen, steht der kostenlose Busshuttle zur
Verfügung, damit man sicher und bequem zur Party und
Nachts wieder nach Hause kommt und beschwert feiern
und genießen kann!

Bus 1
Haslach - Zell am Harmersbach
Haslach Bahnhof 21:05 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 21:20 Uhr
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Bus 2
Steinach – Unterentersbach – Zell am Harmersbach
Steinach Sonne 21.30 Uhr
Unterentersbach Pflug 21.40 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 21:48 Uhr

Bus 3
Gengenbach - Zell am Harmersbach
Gengenbach Rathaus 21:05 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 21:25 Uhr

Biberach - Zell am Harmersbach
BiberachVolksbank 21:35 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 21:45 Uhr

Nachtbus 1
Zell am Harmersbach – Unterentersbach – Steinach – Has-
slach
Zell Parkplatz Sonne 01:30 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 02:30 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 03:30 Uhr

Nachtbus 2
Zell am Harmersbach – Biberach - Gengenbach
Zell Parkplatz Sonne 01:30 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 02:30 Uhr
Zell Parkplatz Sonne 03:30 Uhr

Das Programm verspricht jede Menge Livemusik und Par-
ty pur
Im „Zum Augenblick“ gibt sich die Offenburger Rockband
Friends die Ehre und bedient das Publikum mit Clapton,
Toto, Stones - 40 Jahre Musikgeschichte werden mit Spiel-
freude zelebriert.
Im Cafe „Alt-Zell“ steigen gleich 2 Motto-Partys. Das Zel-
ler Urgestein Partymän Steffen Stern bietet unter dem
Motto Partyhits-Vollgas-Party grandiose Musik aus der
Konserve und im Biergarten sorgt die Mulato Band mit
Salsa, Merengue, Latin-Sound für karibisches Flair.
Eine äußerst charmante Lady, umrahmt von fünf wilden
Jungs präsentieren im „La Piazza da Pietro“ unter dem
Namen Nina & the Hot Spots eine explosive Mischung aus
Swing, Blues und Rockabilly. Die Hawaii-Party mit Hitra-
dio Ohr DJ Volker Franck gibt’s im Cheers. Party Hits der
90er und neue Chartbreaker bilden das musikalische Ge-
rüst für diese Motto-Party. Garniert wird das Ganze mit
Hawaii-Halsketten, Nice-Price-Cocktails und Special-De-
ko.
Me & McGhi gibt’s im Bistro „zum Florian“ mit Cover-
Rock und einer Acoustic Show vom Feinsten. Den Anfang
machen ab 21.00 Uhr Ess Aitch Cream mit Rock, Blues,
Folk – unplugged.
Rockmusik präsentiert von DJ Manne kann man im „Zeller
Pils Pub“ genießen. Klassiker und Perlen aus 4 Jahrzehn-
ten stehen dabei genauso auf dem Programm wie brand-
neues. The Orfens rocken im „Zum Töpfer“ und bieten
fette 70er mit Led Zeppelin, Uriah Heep, Rainbow und
Black Sabbath.
Hitradio Ohr DJ Manuel Kempf wird im „Kronenkeller“
mit Finest Club Tunes in House & Electro, Beat in Beat
aufwarten. Glasmoschd aus Offenburg werden im „Adler“
Klassiker aus den 80ern und 90ern von U2, Toten Hosen,
Bon Jovi oder den Ärzten abrocken.Während DJ And1 im
Bistro „Skybar“ House meets Black auflegt und in der
Outdoor-Lounge der Skybar Cocktails und köstliche
Schweinereien vom Grill serviert werden, knallt die Nr. 1
des Kinzigtals in Sachen Hardrock Big Mama im „Bräukel-
ler“ ihren Mix aus Judas Priest, Iron Maiden und ACDC
aus der Anlage.
Die Abschluss Party steigt im „Untertorkeller“. Unter
dem Motto Finale Extase geht’s dann bis um 5.00 Uhr und
Hitradio Ohr DJ Uwe Carsten. Hier bleiben musikalisch
keine Wünsche mehr offen.

DerVorverkauf ist in vollem Gange.
Die Eintrittsarmbändchen gibt es imVorverkauf für 8.- Eu-
ro bei der teilnehmenden Gastronomie, allen Geschäfts-
stellen der Mittelbadischen Presse,Touristinformation Zell

a.H., bei allen Reservix Vorverkaufsstellen, sowie online
unter www.reservix.de.
Für Kurzentschlossene gibt es das Eintrittsarmband am
Veranstaltungsabend an den Abendkassen in den teilneh-
menden Kneipen für 10.- Euro zu ergattern, sofern die Ti-
ckets nicht imVorverkauf bereits vergriffen sind. Das Kar-
tenkontingent ist beschränkt, daher ist es ratsam sich das
Tickets rechtzeitig zu sichern.
Weitere Infos unter:
http://www.hitradio-ohr-partynacht.de

Ortenauer Solartelefon
Im Rahmen der „Woche der Sonne“ berät die Ortenauer
Energieagentur zu Solarenergie
Die Ortenauer Energieagentur bietet im Rahmen der „Wo-
che der Sonne“ vom 06. bis 15. Mai 2011 wieder eine spezi-
elle Energieberatung zu den Themen Solarwärme (Warm-
wasserbereitung und Heizungsunterstützung) und Solar-
strom (Photovoltaik-Anlagen) an. Am Dienstag, den 10.05.
und am Donnerstag, den 12.05. jeweils zwischen 13.00 und
18.00 Uhr können die Bürger des Ortenaukreises eine kos-
tenfreie, telefonische Beratung in Anspruch nehmen. Die
Energieberater Christian Dunker (staatl. geprüfter Um-
weltschutztechniker) und Udo Benz (Dipl. Ing.) beraten zu
den wesentlichen Fragen im Zusammenhang mit der Er-
richtung einer solarthermischen Anlage oder einer Photo-
voltaik-Anlage und zu Fördermitteln (von BAFA, KfW und
lokalen Akteuren). Telefon: 0781 / 924 619-12 und 0781 /
924 619-0
Die erfolgreichste Solarkampagne Deutschlands, die „Wo-
che der Sonne“, findet dieses Jahr zum 5. Mal statt. Die
Woche der Sonne ist eine Initiative des Bundesverbands
Solarwirtschaft (BSW). Er unterstützt lokale Initiativen,
Handwerker, Schulen und Kommunen bei der Durchfüh-
rung von Veranstaltungen, Tagen der offenen Tür, Solarfe-
sten, Schulprojekten, Aktionen usw. rund um das Thema
Solarenergie. Die Schirmherrschaft hat dieses Jahr Bun-
desumweltminister Röttgen übernommen.
Telefon-Kontakt:
Udo Benz 0781/ 924619-0:
Christian Dunker 0781/ 924619-12
Weitere Infos: www.woche-der-sonne.de
www.ortenauer-energieagentur.de

Ortenauer Energieagentur, Wasserstr. 17 (Haus des Hand-
werks), 77652 Offenburg, erreichbar: Montags bis freitags
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 0781/ 924619-0
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Hr. Christian Dunker, Hr. Udo Benz, Hr.
Rigobert Zimpfer, Fr. Petra Uhry-Bülow, Beratungstermine
nach telefonischerVoranmeldung

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)

Blumen zum Muttertag – Natürlich und fair
Nicht nur die Mütter, auch die Blumenhändler freuen sich
alljährlich über den Muttertag am zweiten Sonntag im
Mai. Neben dem Valentinstag werden an diesem Tag die
meisten Blumen verkauft. Doch viele dieser Blumensträu-
ße sind alles andere als ökologisch, so der Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland (BUND).
Laut BUND stammen derzeit rund 90 Prozent der in
Deutschland verkauften Schnittblumen von holländischen
Großhändlern. Davon wird die Hälfte in europäischen Ge-
wächshäusern gezüchtet, während der Rest vorwiegend
aus afrikanischen und südamerikanischen Ländern kommt.
Die dortigen klimatischen Bedingungen erlauben eine
ganzjährige Blumenzucht ohne jenen Energieaufwand, wie
er in den Gewächshäusern Europas durch zusätzliche Be-
heizung oder künstliche Lichtproduktion erforderlich ist.
Am meisten profitiert die Blumenindustrie jedoch von den
billigen Produktionsbedingungen wie Kinderarbeit, nied-
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rigen Löhnen, geringen Umweltauflagen und fehlenden
Sicherheitskontrollen in den Entwicklungsländern, so der
BUND.
Zur Blumenproduktion werden auf den Großplantagen
Afrikas oder Mittel- und Südamerikas hochgiftige Pestizi-
de eingesetzt, die zum Teil in Europa verboten sind. Diese
Chemikalien vergiften Boden und Gewässer, bedrohen den
Viehbestand und ruinieren die Gesundheit der Farmarbei-
ter, die den Ackergiften ohne ausreichenden Schutz ausge-
liefert sind. Im Blumenladen ist Herkunft oder chemische
Belastung der Pflanzen zumeist nicht angegeben und häu-
fig sogar den Händlern unbekannt.
Eine Garantie für Blumen, die nach klar definierten sozi-
alen und ökologischen Standards produziert werden, lie-
fern nur Ökosiegel wie sie z.B. vom "Flower-Label-Pro-
gram" (FLP) oder von TransFair verliehen werden. Beide
Siegel stehen für faire Löhne, Gewerkschaftsfreiheit, Ver-
bot von illegaler Kinderarbeit, Gesundheitsschutz und
Schutz der Umwelt. Der BUND empfiehlt deshalb, beim
Kauf von Blumen auf diese Label zu achten.
Eine gute Alternative sind Blumen aus dem eigenen Gar-
ten, die ohne künstlichen Dünger oder chemische Insekten-
gifte gewachsen sind. So vermeidet man nicht nur die Ge-
sundheitsrisiken und Umweltbelastungen, die durch Pro-
duktion, Ernte und Kompostierung handelsüblicher
Schnittblumen entstehen, sondern auch unnötige Energie-
vergeudung beim Transport mit dem Flugzeug oder beim
Anbau von Zierblumen im Gewächshaus.
Weitere Informationen zu Umweltthemen sind im BUND-
Umweltzentrum Ortenau,
Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 (montags von
9.00 –11.00 Uhr und mittwochs von 9.00 – 13.00 Uhr) oder
unter www.bund.net/uz-ortenau erhältlich.

Der Landwirtschaftspreis für unternehmerische
Innovationen (L•U•I) bereits zum 15. Mal!

Bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 15. Mal wird im Jahr 2011 der L•U•I vergeben.
Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen und Be-
triebe und Unternehmen, oder solche, die in beispielhafter
Weise, im vor- und nachgelagerten Bereich, mit der Land-
wirtschaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der
Gastronomie, des Handwerks oder des Handels sein, oder
aber Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden mit her-
ausragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirt-
schaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für Ge-
meinden unterschieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird
von der ZG Raiffeisen eG und der Landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft Baden-Württemberg gestifet. Sie
tragen den L•U•I gemeinsam mit den drei berufständi-
schen Landjugendverbänden in Baden-Württemberg, den
Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Uni Hohen-
heim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni.
Die Preisverleihung wird Ende November / Anfang De-
zember durchgeführt.
Bewerbungsunterlagen gibt es auch als download unter ht-
tp://www.lui-bw.de oder bei den beteiligten Organisatio-
nen. Dort finden Sie auch Beispiele von L•U•I - Siegern
der letzten Jahre.Ansprechpartner für Südbaden ist Stefan
Vogel vom Bund Badischer Landjugend: 0761 – 2713333.

SommerferienExpress 2011
Der beliebte 3-Löwen-Takt-SommerferienExpress bietet
Kindern im Alter von sechs bis elf Jahren auch in diesem
Jahr einen unvergesslichen Ferientag. Vom 15. bis 19. Au-
gust macht der SommerferienExpress Station im Schloss
Neuenbürg. Dort erfahren die Jungen und Mädchen auf ab-
wechslungsreiche Weise Interessantes über die Kelten, Rit-
ter und die Arbeit im Bergwerk.Veranstalter des beliebten
Sommerferienprogramms ist die Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg mbH (NVBW), eine Gesellschaft des
Landes.

Mit dem SommerferienExpress möchte der 3-Löwen-Takt
nicht nur ein attraktives Ferienprogramm für Kinder bie-
ten, sondern diesen auf spielerische Weise Wissen rund um
dieThemen Natur, Umwelt, Kultur undTechnik vermitteln.
Das Programm beginnt schon während der Zug- bzw. Bus-
fahrt. Pro Tag nimmt der SommerferienExpress bis zu 200
Mädchen und Jungen mit, die von qualifizierten und erfah-
renen Personen mit pädagogischen Kenntnissen betreut
werden.
Sehr gute Noten von Eltern und Kindern
Im letzten Jahr wurden Eltern von teilnehmenden Kindern
zum SommerferienExpress-Angebot befragt. Auf die Fra-
ge:“Wie hat Ihrem Kind bzw. Ihren Kindern das Programm
des SommerferienExpress gefallen?”, antworteten 83 Pro-
zent mit“sehr gut”und 17 Prozent gut.
Programm auf Schloss Neuenbürg – 15. August bis 19. Au-
gust
Während des eintägigen Sommerferienprogramms unter-
nehmen die Mädchen und Jungen eine Zeitreise. Rund um
das Schloss Neuenbürg im Nordschwarzwald begegnen ih-
nen Waldgeister, Feuermacher und sympathische Löwen.
Auch ein Abstecher in ein Bergwerk steht auf dem Pro-
gramm. Nach der Ankunft im Bahnhof Neuenbürg führt
eine kleine Wanderung vorbei an einigen „Waldgeistern“
zum mittelalterlichen Schloss Neuenbürg. Dort lernen die
Kinder bei einer Schlossrallye die Burg kennen. Im großen
Schlossgarten stehen mehrere Zelte für Workshops, Spiele
und für die Verpflegung. Der Wald ist für Abenteuer be-
reit.
Ein besonderes Erlebnis ist der Besuch des einzigartigen
Schloss-Museums mit dem begehbaren Theater „Das kalte
Herz“ von Wilhelm Hauff. Dort wird den Kindern das Le-
ben in früherer Zeit mit einem Märchen eindrucksvoll vor-
gestellt. Einen Ausflug in die Vergangenheit unternehmen
die Kinder bei Spielen und in Workshops. Sie lernen, wie
die Kelten vor über 2000 Jahren Feuer machten und mit
einer Schiebemühle Getreide mahlten.
Termine und Abfahrtsorte
15.8.2011 Stuttgart/Vaihingen/Mühlacker/Pforz-
heim
16.8.2011 Mosbach-Neckarelz/Bad Friedrichshall/
Neckarsulm/Heilbronn/Bad Rappenau/Bietigheim-Bis-
singen/Künzelsau*/Öhringen*
17.08.2011 Tübigen/Reutlingen/Plochingen/Esslin-
gen/Stuttgart Grafenberg*/Riederich
18.8.2011 Offenburg/Achern/Bühl/Baden-Baden/
Raststatt/ Karlsruhe/Bad Wilbad
19.08.2011 Nagold*/Calw/Staufen*/Krozingen*/Ba-
lingen*/Brigachtal*
*Anreise mit dem Bus
Teilnehmer
Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren.
Hin- und Rückfahrt
Je nach Ausgangsort startet die Reise täglich (mit Zug oder
Bus) in der Regel zwischen 8:00 und 9:00 Uhr und endet
zwischen 17:00 und 18:00 Uhr am Ausgangsbahnhof. Die
genauen Abfahrtszeiten erhalten Sie mit der Anmeldebe-
stätigung.
PreiswertesVergnügen
Die Teilnahme kostet pro Kind für Fahrt, Eintritt,Versiche-
rung und Verpflegung 15 Euro. Kinder von Löwen-Club-
Mitgliedern zahlen 10 Euro pro Kind. Dieser Betrag ist vor
Ort am Bahnhof zu entrichten.
Anmeldung
Eine Anmeldung ist telefonisch unter 0711 / 92579-77 oder
im Internet unter www.3-loewen-takt.de möglich. Anmel-
deschluss ist der 31. Juli 2011.
Fragen und weitere Informationen
Fragen werden unter der Telefonnummer 0711 / 92579-77
montags bis freitags von 10.00 – 16.00 Uhr beantwortet.
Anmerkung:
Die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW)
hat im Auftrag des Landes mit dem 3-Löwen-Takt ein
überzeugendes Qualitätskonzept für den öffentlichen Nah-
verkehr entwickelt und setzt dieses erfolgreich um. Die
Landesmarke „3-Löwen-Takt“ steht auch für eine gute



28Donnerstag, den 5. Mai 2011 Nr. 18

Verbindung von Bus, Bahn und Fahrrad sowie Freizeit- und
Erlebniskultur. Das Land Baden-Württemberg setzt mit
dem 3-Löwen-Takt auf eine gesunde Umwelt, lebenswerte,
staufreie Städte und eine dennoch uneingeschränkte Mo-
bilität im Umweltverbund von Bahn, Bus, Fahrrad, Fuß-
verkehr und Auto.

NaturFreundeJugend Deutschlands
LandesKinder- und Jugendleitung Baden
Der Natur auf der Spur
Umweltdetektivwochenende der NaturFreundeJugend Ba-
den

Vom 20. bis zum 22. Mai 2011 treffen sich im NaturFreun-
dehaus Bodensee in Markelfingen viele kleine Umweltde-
tektive im Alter von 8 bis 12 Jahren, um gemeinsam die
Natur zu erforschen. Da werden Wassertiere beobachtet,
Wildspuren erraten oder auch Pflanzen genauer bestimmt.
Der direkt ans Haus angrenzende Bodensee bietet die bes-
ten Voraussetzungen für Wasseruntersuchungen aber auch
der nicht weit entfernte Wald wird ein interessanter und
lehrreicher Aufenthaltsort für die TeilnehmerInnen sein.
Natürlich kommt auch der Spiel- und Bastelspaß nicht zu

kurz und vielleicht ist bei schönem Wetter auch schon der
ein oder andere Sprung in den Bodensee möglich.
Die Kosten belaufen sich auf 25 € für Mitglieder und 35 €
für Nichtmitglieder der NaturFreundeJugend Baden.
Infos und Anmeldung unter: NaturFreundeJugend Baden;
AlteWeingartenerStr.37;76227Karlsruhe;Tel.0721/405097;
lkjl@naturfreundejugend-baden.de oder im Internet: www.
naturfreundejugend-baden.de

Veranstaltungen der
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg

Leben und Arbeiten auf dem Bauernhof
Zupacken im Stall, auf dem Feld und im Haushalt können
junge Leute ab 15 Jahren beim Projekt LandLeben der
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg – zwei bis acht Wo-
chen leben und arbeiten sie bei einer Gastfamilie in einem
landwirtschaftlichen Familienbetrieb.

Spirituelle Wanderung „Es muss nicht immer Spanien
sein“, 02. – 04. Juni 2011 auf dem fränkisch-schwäbischen
Jakobsweg
Gemeinsam unterwegs sein an Main und Tauber, mit spiri-
tuellen Texten und Impulsen innehalten, einfach leben und
pilgern im Geiste des Heiligen Jakobus. Start der Wande-
rung ist in Miltenberg, Ziel ist Tauberbischofsheim. Tages-
etappen ca. 20 km.

Auszeit „Du wirst mehr in den Wäldern finden als in den
Büchern“, 20. - 24. Juni 2011 im Bildungshaus Kloster St.
Ulrich (bei Freiburg)
Draußen sein in der Natur des Frühsommers, Impulse für
den Alltag aus der Natur mitnehmen, sich selber besser
kennen lernen – das ist die Idee dieses Seminars. Mit Kin-
derbetreuung.

Auszeit „Meiner Sehnsucht auf der Spur“, 24. - 28. August
2011 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)
Im Alltag geraten die eigenen Wünsche und Bedürfnisse
immer wieder aus dem Blick. Die Sehnsucht danach kann
wegweisend sein für Leichtigkeit und Fülle. Begegnungen
mit der Natur, Tanz, Gespräche und Körperarbeit, sind ein
Teil dieser Fülle. Mit Kinderbetreuung.

Seminar „Lass dich vom Fluss deines Lebens berühren“,
15. – 17. Juli 2011 in Gengenbach
Wie komme ich weiter mit ungelösten Themen meines Le-
bens? Auf meditative und kreative Weise wird mit diesen
Themen behutsam umgegangen. Die Essenzen von Dr. Bach
werden zur Unterstützung eingesetzt.

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg,
Tel. 0761 5144-243, mail@kath-landfrauen.de




